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D . Friedrich Naumann f .

»&o;;
r" ? ' * 1 * R ' 25* 81ms* tPriv .) Nach einer Meldung der

WJ ' nKÖ TravemLnde ist dortselbst am Sonntag im
^ erd

59 fahren Friedrich Naumann , der Vor-
Sin«

C *** Demokratischen Partei und Abgeordneter der
"

oturtBMfainmIimg , gestorben .

Demokratte . da? deutsche Vaterland hat einen feiner
chei>>. ^ " ner verloren . Das Unerwartete der Kund«> des Hin-
g!s b ,

'? «Friedrich Naumanns trifft uns mit ismfo größerer Wucht,
et Tjtw . Borkämpfer aller sozialen und demokvat'^ .n Ideen , die
elx starke,! nationalen Begeisterung verband , gerade setzt

' ^^r Deutsche Demokratischen Partei zu einer besonders
\ *j

' - •* in unserem politischen Leben bestimmt schien .
gehört unstreitig zu den ernstesten und innerlichsten

dez P . I? . unserer Zeit , deren Wirksamkeit weit über den Nahmen
®e*tnfIiiiiV'30*'^ chcn hinausseht , sowohl was die Zahl der von ihm
l ^'rfena nu! trifft , als auch hinsichtlich der Vielseitigkeit seines

^ ' st . groß geworden in der Luft des protestantischen Vfarr .
toains^, p

U? "etn schon so manche tüchtige Köpfe unievem Volke er-
^riebriffi

'S ; feinen Ahnen zählte er den frrrühmten Kanzelredn ^r,
H niod> ■ lxm >̂effen besonderer ©af -f er manches geerbt ha,

^ >fÄ - s
^ Störmthal geboren , besuchte Friedrich Naumann die Ni-

Lejpzjl
^ in Leipzig , die Fürstenschule in Meißen und studierte in

sei» Erlangen Theologie . Eine entscheidende Wendung bekam
" frwch den Eintritt als Oberholfer in das bekannte Rauhe

Vs vcmtbutfl , jener Rettungsanstalt für verwahrloste Kinder.
'

«tii ^ ^ ch mit einer Pension für Kinder der wohlhabenderen Stände ,
"ttt V^rhjldungsan swlt für Lehner an ähnlichen Anstalten und
!-8, glj 1® ®«cht>erlo3 verbunden ist . Der Gründer dcS Rauhen Hau -

^ r Vater dar inneren Mission , Johann Heinrich Wichern,
»bex ^

r schon tat , als Naumann ^in diesen Wirkungskreis eintrat ,
^ T* I- '* st Wicherns . der Sinn für ein? tatkräftige Betätigung
'»refte n t

r Barmherzigkeit den ärmeren Volksschichten gegenüber ,"U? Naumann noch mit aller lebendigen Kraft .
"• itltwüs

1 5 ^^ken und Schaffen gehörte von diesen Anfangen an durch
Wanidel und durch fleißige Vertiefung seiner Anschau-

°ess«^. ^ r die zu beschreitenden Wege stets den breiten , »in eine
"«s ^ ^kistenz, um einen edleren Lebensinhalt ringenden Masten

®' cfet echt christlich empfundene Sozialismus verlor aber
j*s nie aus den Augen , daß es über dem irdischen Schicksal

ft|2 nach höhere Gesichtspunkte für alles menschliche Hon-
^ fVi die unüberbrückbare Kluft , die Neumann stets von
^ ilte <pÜV' aliftisch gerichteten Kreisen der Sozialdemokrat «
^ rstz . '

< 7 âher auch Naumanns klares an der Vsschicht -e aebildetcs
^ie Bedeutung nnd Unentbehrlichkeit der stMrll'chen

Psarrstelle hatte Friedrich Rammmmi seit IMS w
N. ^ Glauchau . Hier im Bereiche des am umimigfacher

xv ^
6cn

-
^ ^ ebirAe? hatte er weiter Gelegenheit , die arm»n

studieren und über Mittel mrchzusinnen, wie man i '/nen
? ^r>st moralisch aushelfen könne. So erschien 1 ?88 steine

^
'
.̂ « iterkatechismuo oder wahrer SoziMsnms . seinen arbet -

'"^ iin
'
i

'1 dargebracht "
. Auch in Zeitungoit und Redon vertrat

Wichen v Uebersetzung . Zu Wichern ? Einklug war a« ch in -
> di^ ^

^ bckers getreten . Aber Naumann ging doch schon gleich
^lcI mif » Sä )tift auch stark auf eigenen Wegen . Er stellt das
* ttTn9äünrI b' e irvicheir Freuden und Leivcn , welche ledere er als
?^ ilt lnich mit in den Kauf nimmt , möglichst gleichmäßig

n f-T, €"
; 5k"1 der Abschaffung des Privateigentlrms ver -V "-vi tr r < C, JV*

■ww lu;w-ll u ' lH uc-5' vtx *
^ ttriw i Rettung nicht, will vielmehr in Fichtchhem Geiste

k ^ lich. ^ . 5? Eigentums noch erweitern und auf gewisse, mroer,
: We<f>tc ausgedehnt wissen . Aus dem Wege der

fc, deren „
Arbeiter eine Sphäre gesichert werden , inner -er seine menschliche Persönlichkeit zeund cmtsalten ka-nn.

k
?°«e !larbe! t ^ ""^ Msruhe . Bechränkung der Kinder - w

L^ ifle h, i ^ 9f
I»n9 ^ ^ ?beitszeit und der hygienische « Ver -

" üen ^ l * att unfe Wohnung , das waren die nächste , F«r-
fü, M

'
kam 5? ^ ,et aufdrängten .

zr,> mnctt
™11' nian " njd ) Frankfurt a . M . als Verein - geistlicher

gewann et denn vollste Fühlung mit den
artetstromuNt̂ cn jet Zelt . Und nun erschien ihm als

^ persönlich, soiidern auch für Staat
5« npm

1
! Verhältnis ?u der Massenbewegung der Sozial

»o^ ^nschen
"ben stizjK' rten Gegensatze zwischen den

schĵ ölich s Zulassungen und denen der Sozialdemokratie wurden
lT:h

sich Na7 >.
' ^ °ert,e,t als verwischt. Von Stöcker ober unter .

va>
'

Und ihr» » ? - durch die Forderung , die Eozialdemo -
l^ ? g»Lisch

' wnger durch Belehrung in der Agitation und durch
" ^ tnsrfJ« Behandlung seitens der Regierung von ihren materia -

». -
'
^ ? .Lrrweqe,l abzubringen , während er Kan-pf und Boy .

°»ck Auf or
'
^ l"! .otn "f schädlicher Verschärfung der Gegensätze

1,3 prunö oteiec ferner /voröetunc crTauMc Tlöiim^nn w«««

v,'
^ p,i 0t Sohm ,

zustand - Es fanden sich in ihm eine
>nnern zusammen, die wie Pfmrt Traub und

Damaschke. Maurenbrecher . Geebre u . a ., seitdem
teS^ lsoton »

e n̂jlußreiche Rolle in, Leven gespielt haben . Das
^ hlt L '.

° '"e Wüchenschrift, die . .Hilfe "
, besteht auch heute noch

! st * . der Bedeutung ihrer Dk tarbeiter , vor allem Naumannsdi» lichern » ^ eoeutunz ,hrer M '.taroeiter . vor allem Naumanns
r T öc" beachtenswertesten politischen Zeitschriften

^ ^
"icht ^ ?tional -soziale Verein

^ freilich hat sein nächstes
ig, Zossen <i> • 3t h °n WO " wurde in Güttingen seine Auflösung

■
« « « "n selbst erklärte damals mit der ihm eignen An -

' >»Nnn. . ! . «6ur eine psliti 'che Vartei ist der >»» n >>-»
fy .. * ' V111 viyuv -ii ->.111-

d̂
"I " assg^ . . "" Ui eine politische Partei ist der Kö,per . den di-

^öf> ^en, zu klein . Man rettet eine Idee , indem man
bL den, man sie bisher getragen hat "

ti ?, ^ Fofj, Asozial « Verein » «rn -blich geacb - it .'t hiide, d«rf
»ivfc - ^2; .5 ^en . Tinmal ist »r wie für die ob 'ngenanten Ual ».

»ii i.^ »- >>>. ? lur Tausend andere , ein« .Kite Schul « bei politischem
1°^. ? fTr-iriwlS " ' ^ °d« nn wirkten gerade dies« Kräfte beim Anschluß

^ ^reinigun <, innerhalb diesvr lebhaft weiter , und
W , ' ifcn mir«!011"0 der einzelnen freisinnigen Gruppen nur fort-
& ^ ial̂

rS^ rki b- k° 'n da , Wirken « >f dieser ftüher ^ n Na.
»It? ^ ^ >be„ r weiteren Bereich. Naumann und seine
•»fn r Q''cfvcif<,L o ein bedeutende» Verdienst daran , tat der
nrtwl^ iolen pw

^ 'beraliJiTmS allmählich hinüberwuchs in den modern
über ^ eraliSmuS und daß aufgrund großer leitender Haupt.

mancherlei Unterschiede und Geyensätze hinweg die Ver -
« mkSliberaleu stattfinden konnte. Eine Hoffnung^ « dabei stet« getmfat , auch He » atio ^allidee - len noch

in engere Verbind« Nß mit den übrigen Liberalen zu bringen und da-
durch zwischen Konservativen , Zentrum itttd Sozialdemokratie eine
Partei des Bürger - und Mittelstandes zu schaffen, die jenen Par .
teien an Wählerzahl und Einfluß gewachsen sein könnte. In gewissem
Sinne ging diese Hoffnung in Erfüllung , als nach dem großen Um-
swr« des 9. November auch die alten Parteien eine Umbildung durch -
machten und die Nationalliberale Partcii zu einem großen Teile sich
mit der Fortschrittlichen Bolkspartei und der D eutsch - Dem akra¬
tischen Partei vereinigte , deren Fühverschaft zuletzt anf Naumann
selbst überging .

In der Hoffnung cvus die kommende liberale Mitbelparte , wi :r-
zelte Nminranns ganzes politische? Prwran 'm . Sie sollte den Weg
finden zwischen Reaktien auf der einen und Revolution aus der an-
dern teeite , den Weg geordneter , aber doch auch energischer Entwick-
luny . Die Regierung sollte an dieser Parte : ihre brauchbarste Stiche
finden . Aus den Kaiser sehte dabei Naumann beionoere Hoffnungen ,
zrunal er dessen Sozialpolitik mit Freude , begrüßte . So entstand Nau -
mann » gedankenreiches Werk „Demokratie und Kaisertum "

, ein Werk,
das je nach der Parteistellung des Lesers zwar verschicken beurteilt ,
von keinem aber aus der Hand gelegt wird , ohne daß es ihm zur Klä -
rung des eigenen Denkens gegenüber den Parteist ^ömungen unserer
Zeit und den Aufgaben des modernen Staates verhalk. Daß der Kaiser
selbst erst , als <•£ zu spät war , die Konsequenzen -ms diesen Lebren zog,
war die Tra«ik der deutschen Monarchie .

Sind in . Demokratie und Kaisertum " vartei taktische m, .' allge -
i/ .einpolitischc Probleme erörtert , so faßt ?!aumann sein Volkswirt-
schaftliches Programm zusammen in dem Buck . Neudeiitsche Wirt -
schaftŝ zlitik"

. worin er nationalökononnschc Tatsachen und Fragen
durch die lebendige Anschaulichkeit seiner leicht verständlichen Cchreib-
weise in geradezu künstlerischer Form dem Leser näberdri igt ohne da-
bei in die Oberbflächlichkeit des Agitators zu verfallm . Das Wachsen
des deutschen Volkes , die Organisation seiner Arbeit und seiner Er¬
nährung . das sind die Dinge , um die es sich hier handelt , die jeden
deutschen Volksgenossen in gleicher Lv^ ise ang -ehm sollten und für de-
nen Wichtigkeit doch beider so viele no chnicht das rechts Verständnis

baben . Wenn einem , dann ist eö Raumann gegeben , das Interesse
hierfür den tmiiwa: weiteren Kreisen 5N erwecken , sei es werbend , sei
es heraus fordemt >, immer aber fachlich vertiefend und cm den hohen
Ernst der Sache erinnernd . Das trat auch in ' einem Buche Mittel -
europa zutage , das in den Zeiten , da der Weltkrieg Deutschland den
Osten öffnete , der AusganaSpunkt für eine neueAZFirtschafts- Ginheit
in Europa zu werden schien und ein Programm wurde .

Auch im Reichstage konnte Naumann seit 1907 erst für Heilbronn ,
dann seit 1913 für Waldeck seine politischen Anschauungen vertreten .
Berlin erwählte ihn als Mitglied der Nationalversammlung . Und
auch im Parlament fand er stets das Ohr des Hauses , weil bei ihm
auch der Parteigegne : manches lernen konnte und er mit ihm auf
alle Fälle sich aü /ewandersetzen mußte .

Nicht zu übersehen aber ist neben dem Politiker auch der religiöse
»nd künstlerische Schriftsteller in Naumann . In seinen ,^ ilfe " - An-
dachten, die auch in Buchform ges« mmelt erschienen, und in seinen
Rei '

sebriefen , da hatte auch der Theologe immer wieder Gelegenheit ,
zu Wort zu kommen und die Künstlernatur , die mit eigenem beseel -
ten Blick die Welt zu schauen vermochte und andere zu schauen lehrte .

So ist m Naumann einer der bedeutendsten Männer dahin ge-
gegangen , über die unser Vaterland verfügt . Eine charaktervolle
Persönlichkeit ale Mensch und Politiker , wie sie gerade das neue
Deutschland mit all seinen sozialen , wirtschaftlichen und politischen
Aufgaben braucht . Sein Hinscheiden wird deshalb weit über sie
Parte - grenzen hinwegwirken , als ein großer, nationaler Verlust

*

MTB . Hamburg . 25 . Aug. lieber d>re letzten Stunden des
Abg. Dr. Friedrich NmÄncmn wird dem ..Hamb. Fremd^nbl .

"
aus Travemünde ge>.leldet : Dr . Friedrich Naumann erlitt am
Sonntag morgen gegen 9 Uhr im Hotel Stadt Hamburg
einen Schlaganfall . Die Folge 'war eine halbßeÄigs
Lähiwung, die dann im Laufe des Tages weitere Fortschritte
mochte , während gleichze-itbg die Herztättakeit innner mehr
nachlieh . Als der herbeigerufene Arzt Dr . Schwicker zu Friedr .
Naumann kam , war der Kranke noch ziemlich bei Bewî tztsein,
doch konnte er nicht mehr viel sprechen. Er lispelt« etwas von
Mutleere im Kdpfe, ein Zeichen , dah er feinen Zustand kannte.
Das waren feine letzten Worte . Dann verlor er das Bewußt-
fein, das er trotz aller ärztlichen Bemühungen nicht wieder
erlangte . Er wurde in die Privatklinik des Dr . Schwicker ge -
bracht, wo er gegen 5 Ul>r sanft entschlief . Fried ^ h
Naumann hatte sich am Tage vorher noch völlig wohl gefühlt .

Sturmzeichen in Bayern.
D . München , SS . August. iPriv .) Von besonderer Seite geht dem

Berliner Lokalanz^ iger folgender Bericht über neue Sturmzeichen in
Bayern z« : Reick»?.wchrtnin,ster NoSke kommt am Monta .g nach
München, um al » Vertreter des Reichs das bayerische Kontin -
g e n t und die bayerische Heeresverwaltung zu über -
nehmen . DaS Reich übernimmt die baycrisck >e Reichswehr in einer
Zeit gefährlicher Gährung . Bei den Unabhängigen ist ein Sy -
fem der Zehnerräte eingerichtet , um in einer Zeit von zwei
Stunden dte gesamte Anhängerschaft mobil machen zu
können. Unter einem Kühner, der jeden einzelnen genau kennt, bil»
den die 1 l) Mann eine Gruppe , den Zehnerrat . Zehn solcher Tvup-
Pen haben als S n n d e r t e r r a t wieder einen Führer erhalten .

Noch kleiner ist die Gliederung bei den Kommunisten . Sic
« erden von einem F ü n s e r r a t mit einem Diktator an der
Spitze geleitet und arbeiten mit den Unabhängigen im eng¬
sten Einvernehmen . Die U . S . P . ist mehr oder minder dös
offizielle Aushängeschild für den Spartakusbund . Die Spar -
takisten warten nur auf den ihnen geeignet erscheinende-, Zeitpunkt
völliger Bergung der Ernte , um ihre ruchlosen Pläne neuerdings zu
verwirklichen .

Wird der General st reik planmäßig ausgerufen , dann soll
das gesamte Proletariat in 2 Stunden auf der Straße
s«in . Organisierte Sturmtrupps >nd Matrosen haben die
» ichtigsten Punkte wie die Bahnhöfe , Post - und Telegrafen -
ämter j« besehen . Etwa eintreffenden R e g i ? r u n g s t r u p p e n
soll bewaffnet entgegengetreten werden . Die im Voraus bestimmten
Geiseln sollen sofort verhastet werden . Die Beschlagnahme
der Depsts und der Gelder in den Banken und öffentlichen Kassen
steht ebenfalls auf dem Programm .

Zn einjel « ', Versammlungen ist darauf hinoowiesen wor -
fcen , 1*4 „uin sowieso jetzt zugreifen müsse , bevor die En -
t e n t e mit chren Kommissionen einrückt. Um di« neue Kom-

5tu ?z der ungarischen Regierung.
Vudapcst , 23. Aug. Infolge der ablehnenden Hal-

tung des obersten Rates sind Erzherzog Zosehp und das
Ministerium Friedrich zurückgetreten .

— Budapest , 23. August . Das ungarische Korr .-Bur . meldet '

Heute nachmittag ist vom Präsidenten der Friedenskonferenz , Ele »
menceau , ein Telegramm hier eingegangen mit der

' Mit -
teilung , daß die alliierten und assoziierten Mächte die Verwesern
schast des königlichen Prinzen Joseph vnd die durch den
Prinzen ernannte Regierung nicht anerkennen und er-
klären , daß sie nick ' t geneigt sind , mit dieser Regie,nng über den
F r i e d e n zu verhandeln . Nrnh Einkauf diese? Telegramms
berief Ministerpräsident Friedrii .) sosgrt einen Mini -
st e r r a t . zu dem auch Prinz Joseph erschien . Es wurden
zwei wichtige E >l t s ch l i e ß u n g e n ges-ißt. und zwar 1 . daß Prinz
Joseph infolge der Stellungnahme der Entente seine Tätigkeit
als abgeschlossen betrachtet vnd von der Verweserschost zurück -
tritt ; 2. daß auch die durch den Prinzen ernannte Regierung
demissioniert .

Von dieser Entschließung machte oer Ministerpräsident
persönlich der in Budapest weilenden Ententemission und
mittels Funkspruch dem Präsidenten der Friedenskonferenz Ele »
m e n c e < u M i t t e i l u n g . ^ , .

Die Budapester Ententemission forderte den Minr -
stervräsidenten auf , ein Ministerium zu bilden , worin
sämtliche Gesellschasts - Schichten des Landes vertreten
sind. Zugleich wurde der Ministerpräsident aufgefordert , un-
ter allen Umständen für die Aufrechterhaltung der
O r d n „ n g zn sorgen . Die Entente stellte zur Bildung der n e u e n
Regierung eine Frist von dreiTagen .

Hierauf kehrte Ministerpräsident Friedrich in den .ministe r-
rat zurück , wo der Minister des Aeußern Lovajzv im Namen der
Mitglieder des zurückgetretenen Kabinetts von dem Prinzen I o-
sep

'
h Abschied nahm . Er erklärte . Prinz Joseph habe sich

in den Stunden der Krisis zum Handeln entschlossen ,
weshalb ihm der ewige Dankder Nation sicher sei. ^

Der Prinz verabschiedete sich bewegt von seinen Mit -
arbeitern , reichte jedem der Reihe nach die Hand und entfernt « sich
hierauf .

Der M i n i st e r r a t beschloß sodann , bis zur Konstituierung der
neuen Regierung di« Geschäfte des Landes weiter zu führen .
Prinz Joseph wird morgen nachmittag eine Absckiedspro »
k l a m a t i o n an die Nation erlassen .

Rus den Tagen der 5riedensunterzeichnung .
Ew japanische, Dampfer in Hamburg .

^ Berlin , 23. Aug . (Privattel .) Als er st er japanischer
5> andelsdampfer seit 1914 ist heute der japamsche Dampfer
,
'
T a y o Mo r u" mit einer Ladung Eobra , aus Java kommend,

in Hamburg eingetroffen .
Das französische Cigenrecht .

— Versailles , 23 . Aug . Nach einigen Morgenblättern ließ Prä -
sident Elemencsau gestern der deutschen Friedensdele -
gation eirw Not « überreichen , in der dte von der deut -
schen Regierung angebotene llcbermittlung von Auf »
Zeichnungen über deutsche Requisitionen in Frank «
reich angenommen wird , zedech unter der Bedingung , daß
keine Verhandlungen über den Inhalt dieser Dokumente
stattfinden sollen , wenn er nrit dem der französischen Auf -
Zeichnungen nicht übereinstimmt .

DaS französische Propagandaamt gegen den Feind aufgehoben .
WTB . Paris , 23 . August. iHavaS .) Ctemencecru hat das Pro -

pagandaamt gegen den Feind , dos am 8. August 1913 ge-
schaffen und dem KriegSministerium angegliedert wo:.iden war , auf »
gehoben .

Di « amerikanische« Besatzunestruppe « .
WTB . Amsterdam . 25 . 2lug, Das Pressebüro Radio meldet aus

Washington : General Pershing habe dem amerikanischen Kriegs -
amte vorgeschlagen , daß die amerikanischen Streitkräfte ,
die in Deutschland noch dem 31 . Dezember 1919 noch verbleibe »
werden , 6900 Mann betragen sollen .

Heimtransport der Kriegszef -ingcnen ans Serbien .
WTB . Berlin . 23 Aug Die Reichszentralstelle für Kriegs - und

Zioilgefangene teilt mit , daß durch warmherzige Unteistützung der
amerikanischen Kommission in Berlin aus Serbien 5000
deutsche Kriegsgefangene in S Zügen abtranspo » »
tiert sind . Sämtliche drei Züge werden dem Gefangenendnrchgang ?»
laoer L c ch f e l d ( Bayern ) zugeführt . Der erste Transport ist bereits
eingetroffen , der zweite hat heute W ' en vnssiert, während der dritte
sich zur Zeit noch in Agram befindet .

WTB . Berlin . 25 . Aug . Der Reichspräsident hat heute
zur Begrüßung der 5 900 Kriegsgesar : gcen , die aus
Serbien im Lager L e ch ^e l d bei Augsburg eingetroffen sind, fair
gendes Tel « gramm gesandt : „Den nach ungeheuren nrühevolkM
Anstrengungen der Reichsregierung endlich freigelassenen und soeben
zurückgekehrten Kriegsgefangenen sende ich b» , Betreten deut¬
schen Boden meine herzlichen Willkommengrüße und den
Ausdruck meiner wärm st en Teilnahme an den bisher ausgr %
standenen langen Leiden und Entbehrungen . Mögen Sie , die so

*

lange fern von ihren Lieben und dem schwergeprüften Vaterlande
sein mußten, sich bald betätigen mit allen Kräften an dem Wieder -
aufbau der Heimat . Reichspräsident Ebert .

"

Festlicher Empfang Mackensens in Wien .
TU . Wien , 23 . Aug . (Priv .) Wie uns gemeldet wird , bereitet

die deutfch - nationale Studentenschaft für die Durch-
reise Mackensens und seiner Armee einen festlichen Em -
p f a n b vor.

D« «Jtetreichisrijo Friedensvertrag .
~ Versailles , 23. August . Der Oberste Rat verwies ein «»

Teil de? österreichischen Friedensvertrages an die
Kommissionen zurück, weil der Koerdinationsausschnß erklärte,
daß bei verschiedenen Berichten Erund 'ätze zu Tage treten , die mit-
einander nicht in Einklang gebracht werden könnten. Das bedeutet
ein neues Hinausschieben des Friedensschlusses mit
Deutsch-Oesterreich.

Japan verlangt Aompensati »«en für Kisutschan .
WT ? . Amsterdam , 27,. August . Laut Pressevureau Nadi ? wird

' ' « ? * *• " '" >5 ! da * fcer japanische Gesandte dem chinestiche «
- !' ?' - !> ! 'Ze . . . : : ri i «; :: n i al-gezeben habe, das« Japan M »
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reif sei, i n > e r h a I b z w e i e r A a l, r e K i a n t f ch a u a n E h i n a
zurückzugeben . Jopan müsse jedoch bafiic Kompensationen
an ander Stelle fordern . Damit , so fefet daZ Presicbureau Radio hinzu ,tönne nur die Mandschurei »der die Mongolei gemeint sein .

Amerika und der Friedensvertrag.
Amerika befragt die einzelnen Völker .

38X18. Amsterdam , 23. August . Da ? Pvessebureau Radio mcldet ,
!>ab der StaatSauschutz für auswärtige Angelegen ,
h c i t ert beschlossen habe , die Vertreter der Jrlänber . Griechen , Acgyp-
ter , Littauen , Ukrainer , Esthländer , Letten und vielleicht noch andere
Völker anzuhören . Kor <a soll nicht gehört werden , da weder die
Zukunft noch die Festlegung seiner Grenzen für den vorliegenden Frie »
denSvertrag in Betracht kommen . Persier , Armenier , Jndier und an -
den« Völkerstämm « , die die Selbstbestimmung wünschen , haben bisher
noch nicht gebeten , gehört zu werden . Die Anträge für die Ukrainer ,
Esthländer , Litauen und Letten sind dem Ausschuß von der amerika¬
nischen mitteleuropäischen Gesandtschaft oft übermittelt worden .

Wilson in der Enge .
WTB , Amsterdam . 23 . August . Das P reff eburem « Nadi » meldet

aus N e w y o r k, daß Senator R n l l Vm Präsidenten W i l-
son auf der Konferenz im Weißen Hause 20 Fragen unter ?
breitet hat . Die erste Frage lautet : Rönnen Sie erklären , daß der
RriedenSzuftand besteht und so dem Kriegszustand ein Ende machen ?
Die vierte Frage lautet : Da der Kriegszustand auf diese Weise been -
bei sein würde , könnten dann nicht .<$onf !iin f " r Deutschland ernannt
und die Handelsbeziehungen mit Deutschland wieder aufzenvmmen
werden ?

Wilson hat auf diese Fragen folgende Antwort erteilt : ? «b
fühle mich zu der Erklärung verpflichtet , daß ich meines ErachlenZ
zwar das Recht habe , durch eine Proklamation zu erklären , daß der
FriedenSzu stand bestehe , aber , daß ich unter keinen Ilm «
ständen darin einwilligen könnte , bevor der offizielle Frie -
densvertrag ratifiziert ist. Ich muß es offen herauslasen ,
d.ifc eS ein Flecken in unserer nationalen Ebre sein würde ,
den wir nicht mehr iilgen könnten , wenn wir , nachdem wir unser ?
Männer auf das Schlachtfeld gesandt haben , um für eine gemeinsame
Sache zu kämpfen , die uns im Kriege Verbündeten bei der
Regelung der Friedens bedingungen im Stiche
lassen würden und uns aller Vorantwortung bezüglich dieser Be -
dingungen begeben wollten .

Wilson « Aeusscrunnen in der SenatSkommisstsn .
WTB . Amsterdam , 23 . August . Die „ Times " melden auE T" -i -

( hing ton , daß Wilson in der Konferenz mit der SenatSkon -
Mission kür auswärtige Angelegenheiten anerkannte , daß Japan
<iuf der Friedenskonferenz eine Art Souveränität über Ko¬
rea und über einen Teil der Mongolei erhalten habe . Dies wäre
nicht geschehen , wenn der Völkerbund bereits bestanden hätte . Die
Mitteilung Wilsons , daß ihm in der Zeit zwischen dem Augenblick
öcS Eintreten ? Amerikas in den Krieg und der Eröffnung der Frie -
denSkonferenz nie amtlich von dem Geheimabkommen , das zwischen
den Alliierten bestanden , Kenntnis gegeben worden sei . erregte Be.
fremdem , desgleichen seine Erklärung , daß es vermutlich notwendig
iein werde , eine gewisse Zahl amerikanischer Soldaten während ein«?
Zeiträume « von Iß Jahren am Rheine zu belassen .
Ablehnung des Friedensvertrags durch die Bereinigten Staaten ?

WTB . Amsterdams !?. Aug . Laut einer Meldung des Vrefse -
bnreaus Radio bat Senator Ätiui bei einer in seinem Buren «
stattgeiundenen Konferen ', erklärt , da ?! der Friedensvertrag
mit Deutschland von den Bereinigten Staaten völ -
lig abgelehnt wird . Er sagte , die Bereinigten Staaten wollten
sich überbaust nicht in die Verhältnisse in Eurovn einmischen « nd
hätten nichts mit dem im Friedenssrtrast bezüglich der zukünftigen
Bestimmung der europäischen und asiatischen Böller und Gebiete
getroffenen Regelungen zu tun .

Senator L o d g e erklärte , wenn der Bölkerbundsvertrag
aus dem Friedensvertrag herausgeschält werde , so trete
er nicht filr die Ablehnung des Friedensvertrages ein . Nodge sucht
augenblicklich die oppositionellen Elemente zu sammeln . Die oppo¬
sitionellen Senatoren haben die Absicht , «ine Reise
durch ganz Amerika bis zum Stillen Ozean zu unternehmen ,
um die öffentliche Meinung lür die vollständige Ablehnung des Frie -
densvcrtrages in seiner jetzigen Form und für die F e ft f e (? u n g
eines neuen Friedensvertrage « ohne Völkerbund
zu gewinnen .

TU . Amerstam , 25 . August . Vriv .) Die . Tim «S " erfährt aus
Wci ' hington : Der Senat wird Wilson vermutlich keine
Ermächtigung geben , vie Verantwortung in der arme ,
nischen Frage , bezüglich Konstantinopel und anderswo auf
sich zu nehmen . Die Haltung der Unversöhnlichen unter den Sena -
ioren gebt neben ihrer Kritik an der Konferenz noch deutlicher daraus
hervor , wie sie aus den Schwierigkeiten Münze zu schlagen su6 »en .
Bersten und Aegypten werden als Argumente aufgeführt .
Die Vereinigten Staaten würden am b e st e n tun . sich um die
Angelegenheiten der Alten Welt nicht zu beküm -
m e r n . Diese Argumente werden — » nd zwar nicht ganz mit Un -
recht — mit der Propaganda antienglischer Genossen -
sch a f t e n in Verbindung gebracht .

Aus den besetzten deutschen Gebieten
Die Einreise i« das besetzte Gebiet . '»

— Mtuttj , 23. Aug . Am 13. d , M . wurde folgend « Meildung aus
Frankfurt c . M . verbreitet

„Das Zivilkommissariat IV teilt mit Die durch die Presse gegan -
gene Meldung des „Berl Lok , A » z .

"
, das, die Einreise in das

besetzte Gebiet auf 14 Tage gesperrt sei , entspricht , wie uns da ?
A .O .K . L 10 mitteilt , nicht den Tatsachen . Die Einreise in das besetzte
Gebiet vollzieht sich nach wie vor in der bisherigen Weise . Da ? Zivil -
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kommissariat IV teilt weiter mit : Die Ve >:kehrserleilltcrung , nach der
zur Einreise in das besetzte Gebiet der übliche deutsche Reisepaß mit
einem Visum der französischen Militärbehörde genügt vnd eine ein¬
malige Meldung bei der Militärs,nmandantur des betreffenden Prei¬
ses auferlegt wird , tritt bereit ? in den nächsten Tagen in Kraft , Nähere
Bestimmungen werden sofort na5 ) der amtlichen UebermttUung der
neuen Verordnung verö ' fentlicht .

Das A .O .K . 10 teilt uns zu der Meldung mit . daß die obigen
Angaben teils falsch , teils verfrüht sind . Hinsichtlich
der Einreisevorschriften sind keinerlei Aenderungen eingetreten . Dar
endgültige Verkehrsstatut wird augenblicklich bearbeitet Eine inter¬
alliierte Kommission beschäftigt sich mit diesem Gegenstande . Da ? neu ?
Stahlt wird allgemein Gültigkeit für das ganze von der Entente
besetzte Gebiet haben .

D !e Geschshniffe im Reich.
Die Prämienanleihe .

TU . Berlin . 25 . Aug . sPriv .) Wie die „Deutsche Mlg .
Zeitung " von zuständiger Stelle erfährt , ist geplant , w?gen
der Auflegung der neuen Prämienanleihe zu An -
fang September die einlcite nden Schritt « zu
unternehmen . D ^ r genaue Termin Acht noch nicht fest .

Ernste Bedenken gegen den Bonknotenumtausch .
WTB , Berlin , 23. Aug , lAmtlich ) . Im Reichsfinanz «

Ministerium fand am SL. Aug , eine Beratung von Sach -
verständigen aller l>e teil igten Berufskreise über die Frag « des
Umtausches der Banknoten zum Zwecke der Ersassung des
damit verdeckten Vermögens statt , V « n allen Beteiligten wurce ^ die
U«berzeugung zum Ausdruck gebracht , daß wirksame und harte Maß -
nahmen gegen die Steuerdrücke ! und Kapitalpflicht getroffen werden
müssen und die Bereitwilligkeit zu erkennen aegeben , der Reichs -
finanüvervaltung zur Erreichung dieses Ziele ? mit allen Kräften zu
helfen . Gegen den zunächst vorgeschlagenen Umtausch aller Bank -
noten wurden dagegen von allen Seiten sehr ernste Bedenken
nach wegen ihrer technischen Durchführbarkeit und Zweckdienlichkeit
erhoben . Die Beratungen über weiter ? M >>

'inahmen zur Erjassi '.ng
des Vermögens , das sich de- Besteuerung z» entziehen sucht, werden
von Sachverständiien fortgeführt werden .

Die Renm !»bl der Arbeiter . iite .
MTB . Berlin . 23 . Aua , Der Zentralrat der deutschen sozialisti -

scheu Repuhlik hat die Wahlordnung zur Reu mahl der
Arbeiterräte beschlossen, ^ ie Neuwahlen müssen bis >tim 30.
November durchgeführt sein . Alle Arb >>iterräte können noin Zentral -
rat Abdrücke der Wahlordnung ncbst Erläutervna erbal ' " n . Der
Zentralrat bat ferner beschlossen, für die F ->lge den Namen „ Zentral -
rat der deutschen Arbeiterräte " zu führen .

Vorgehen «K^eti den Berliner V ->ll ?«g? rnt .
Berlin , 23 . Aug . Die eigenmächtige Ausschreibung

der Neuwahlen zu den Berliner Arbeiter - und V e -
triebsräten durch den Vollzugs rat der U .S .P '> Komm « -
nisten hat die R e i ch s r e g i e r u n g zu energischem Ein -
schreiten gezwungen . Auf Beschluß des Reichskabinetts sind Im
Laufe der gestrigen Abendstunden die Räume des Vollzugs -
r a t e s „In den Zelten " Nr . 23 militärisch besetzt ivorden .
Die Räume bleiben unter militärischer Bewachung . Dem Bollzugs -
rat ist die weitere Benützung und jede Tätigkeit zur Bei bercnun,i und
Vornahme der Wahlen verboten . Di « hierauf bezüglichen Akten
sind beschlagnahmt worden . Der Vollzugsrat hat sich diese
Maßregelung selbst zuzuschreiben . Sein Vorgehen bedeutet einen
Versuch , daß Zustandekommen eines ordnungsgemäß ge -
wählten Arbeiterparlaments Groß Berlins eigenmäch
tig inr Interesse einer parteipolitischen Minderheit zu durchlreu -
zen . Es bedeutet ferner die Absicht , daß Betriebsräte , das
von der Nationalversammlung bereits in Angriff genoneinen morden
ist , zu sabotieren . Die militärische Besetzung dient top , dte
gesamt « Arbeiterschaft vor dem Terror politischer
Gruppen zu bewahren , deren Führer nur die Absicht haben ,
ihren eigenen Einfluß zu stärken .

Ein « Warnung an b! e Hetzer ?
WTB . Berlin , 23. August . Die rücksichtslose Pogromhetze ge «

wisser radikaler Elemente hat wiederholt zu Plünderungenund Zusammenstößen geführt . ES liegt auf der Hand , daßeine derartige Verhetzung der Massen den zu dem Wiederaufbau undder Gewinnung d<S VoIkSg<nizen dringend erforderlichen inneren
Frieden auf das schwerste gefährdet . Der Staatskommissar für die
Ueberwachung der öffentlichen Ordnung hat sich dadurch gezwungen
gesehen , diesem gefährlichem Treiben entgegenzutreten . Es handelt sichdabei nicht um eine Behinderung legaler politischer Parieipropaganda ,wohl aber soll gegen jede Wühlarbeit , die offensichtlich nur den Zweck
verfolgt , die Leidenschaften der Massen a u szupeit -
f ch e n , die öffentliche Ruhe und Sicherheit zu stören und die Befesti¬
gung der StaatScmtorität zu erfchtveren , ohne Ansehen der Partei ,rücksichtslos vorgegangen werden .

Aus dem neuen Muftiand.
= 2 Amsterdam , 28 . August . Da « Pressebureau meldet ans Hör .

senv : D « r Teil der bolschewischen Schwarzen Meer »
flotte , der ausgeschickt war , um den Vormarsch der ukraini -
schen Truppen aufzuhalten , sei zu diesen ü b e r g e g a n»
gen . Das Volschewistenheer auf dem linken Dnjepruferwe ^ ch « panikartig vor den Truppen de« Generals P e t l j u r a .

Vermischtes .
=? Berlin , 23. Aug , Gestern wurde aus der National -

galerie ein mit dem Monogramm F . D . und der Jahreszahl 1835
gezeichnetes Gemälde von F . Dielmann aus dem Rahmen
geschnitten und gestohlen .

— Leipzig , 28 . Äug . Die hiesige Kriminalpolizei hat heut«
abend in der Burgstrahe eine große Falschmunzertoerkstätt? ans -
genommen und eine Bande von 8 Falschmünzern ver -
haftet . Beschlagnahmt wurden 3584 falsche 5V-Markscheine.
Wi « jetzt nachgewiesen ist , sind weitere G100 falsch « Sv - Mar !-
scheinc , welche bereits über das ganze deutsche Reich veraus -
gabt sind, innerhalb falls Wochen aus dieser Werkstatt her-
vorfleg ^ naen .

» Grimma fSachs .) , 23 . Aug . In der Näh « des Bahnhofs Pausch -
witz wurde der während der Universitätsferien den Flurschutz
ausübende Leipziger Student der Themie , O « r t e l , in ein« m
Kartoffelfeld « r s ch o s s « n aufgefunden . Von dem Tät «r hat man
noch k̂eine Spur ,

— Breslau , 23 . Aug . Von den Männern , die anfangs August
Angestellte der Zechen Hansa bei Dortmund und Hukarde über -
fallen und ihnen 575000 Mark Löhnungsgelder geraubt
hatten , sind 8 in Breslau festgenommen worden . Bei ihnen
wurden noch Gelder in Höhe von 60 000 Mark sowie Schmuck und
andere Wertsachen im Werte von SS 000 Mark vorgefunden und be-
schlcgnahmt .

**" Wie « , 23 . Aug . Auf dem Flugfelde von A lpern ist
«tai Haproniflugzeug abflestSrqt und » loMommen
zerschellt. Die Insassen , 4 italienisch ? MMtcirpersonen , waren
fofort tot .

» Wir « . 28 . A«g. Da » X>rticchiiiImn >? tV{* PreHbiiro »« breitet
folgende ?1keldung de - ..Prager Tageblattes " : In kiirzester Zeit wird
ein L u f tv « r kehr « d i en st P ra g - D r e sd « n , dezw , P r a a-
Berlin eingerichtet >»erden , Unternehmerin ist ein « sächsisch« Ge-
s-Vschaft m . b. f>., mit dem Sitze m Dresden. Die Gesellschaft wird

nach Erteilung der Konzession zuerst die Berbiickung zwischen Dres¬
den und Prag einrichten . Die Dauer des Fluges Dresden -Prag wird
75 Minuten betragen .

^ Aberdeen , 28. Aug . (Reuter ) . Die Konferenz der Fisch-
räuchere ! hat bekannt gegeben , daft schottische Ftschriiuche -
r e i e n mit deutschen Käufern in Rotterdam eitMii Vertrag auf Lie¬
ferung . von 2M3 000 Fasi geräucherter Heringe im Gesamtwerte vrn
75» Pfund Sterling abgeschlossen haben . Den deutschen Käufern
wird dabei Kredit gewährt . Die Lieferungen werdcn binnen kurzem
ihren Anfang nehmen .

tu . Rom . 25. Aug . sReuter .) Mit starken unterirdichem Donner
haben sich plötzlich aus d« r Südseite des Monte Somma am V «>
luv 2 neue Krater geöffnet . Zwei Lavaström « sti«s,«n in das
Infernotal . Bis jetzt besteht keine Gefahr , da die Lava abseits der
Dörfer durchfließt .

Fahrt des neue» Zcppelinluftfchiffes „Bodensee « in Frirdrich » .
Hafen nach Potsdam .

WTB . Friedrichshasen . 24 . Aug . Das Passagierluftschiff
„Boden see " trat heute vormittag seine erste Fahrt nachBerlin an . Unter den 21 Fahrgästen befanden sich lg Per -
treter der Presse aus Bcrnn , Hamburg . Stuttgart , Konstanzund Basel , sowie der literarische Mitarbeiter der Hamburg -
Amerikalinie , ferner drei weibliche und neun männliche Fahr -
gaste. Die Oberleitung hatte Dr . H « ck t n # t . Um 12 Uhr wardas Luftschiff über Nürnberg .

MTB . Berlin . LS . Aug . Dm L » stschifs „ Bodensee «
traf * m 4 Uhr übet Berlin ein . machte «tlren Rundsl » gum Berlin und landete trotz Etnrm und starken Böen um
5 Uhr glatt in Staaden . Unterstaatssekretär Eule ? beglllS -
wünschte die Führer zu der wohlgelungenen Fahrt und der
Landung .

Siach fünf langen Kriegssahre « das orkt« P a ? s c i i ■ r t u f t
schiff , em jyanj neu«t, Typ . mit allen Eifabuni .', '! ict y

WTB . London , 23 . Av « . 'Heutet erfährt , dah Odessa
ukrainisch « « Truppe « besrtzt worden ist.

— Amjterdam , £ 3. Äug . „Associated Preß
" welde >.

die Stärke de? Sowjetheeres in Ruhland ein sch
lich der Reserven 1 20fl 000 Mann beträgt .

Sturz der fiKirischen Regierung ? ^
Amft « rdam . Aug . Press ?bnre « u Radio . „Assoccia -

Pretz " meldet aus Tokio , daß die allrussische R e S
r u n g in O m s k ihre (Geldreserven aus il) rem » r '

nach Irkutsk üdergefülTrt habe . — Eine nicht biM L
^

Meldung aus Pecking besagt , daß die R e g i e r u n g in O

ge st ü r jt wurde .

Pole « vnd vie lliratn «.
= Wien , 24 . August . Der ..Gazetta Warschawska " zufolge

ein Vertrag zwischen P e t l j u : a und Polen auf
Grundlage abgeschlossen- Die Negierung Petljuras ^
ihr grundsätzliches Desinteressement betreffend Ostga > i

c
Polen und dir Ukraine verpflichten sich, mit verei ^
Kräften gegen den B o l s ch e w i t m u s zu kämpf <\ n

,. lUt (I»
polnische Neg ĉrung verspricht , dah ohne die Einwilligung V" '
das von seinem Militär besetzte Gebiet nicht betritt ,

? 5om Daikan .
Südslawischr Dementis .

Vtlgrad . 28 . August . Das Serbifch - Südflawifche
bezeichnet die vom Monte »egrinischen Preßbuveau in Pans
ten Nachrichten über einen angeblichen A u f st a n d der i&
griner und Erfolg » der Nufftändiichen , die angeblich die ^

untren von Personen auc ^ _j.-ti
hange des alwfciv : n inontengrinisclien Königs Nikolaus & W i
die aus rumänischer GitcHc stammenden Meldungen ®€ *re

aJ « i « f *

sekt halten sollen , al » C r f i n d u n g e n von Personen au
^ ^ ^

betreff
Umgestaltung des Südslawischen Königreiches in Form eines
b u n d e S vollständig a » V der Luft gegriffen .

De ? nei - k rumpnischr T 'u - nsols .' r . f- - Versailles , 23 . Aufl . Rml ? einer Mcldune , aus
wurde Prinz N i r o l a nach der Abdankung seines Br
■im Thronfolger ernannt .

Die tage in Oberschlesien.
TN , Gleiwih , 2S . August . iPriv .) Die Nuhe in Oberf ^ . ^ ,

jt .cn halt *m allgemeinen an . Aus allen Bezirken wird *>\ t
becuno ber Insurgentenn est e r aeincldet . ® enoumcnitnnt !i ? r g«nnvip « i . ^ ^ 7 nröli ^

tul ĉn und Gewalttätiakeiten verschollt kl
^ fi -

er vergangenen Nacht Polen und
das ProviantM

-

ie wurden ' cbc^ [IlS r aW

Gl « iwitz von Hntu
war , »ersuchten in de
st e n dak i»; e r i ck t S g e f ä n g >i i S und
>, i n der Jnfanteriekafernc xu st ü r m e n.
Reicl«SN>rhrtruppen mit Mewchrfeuer emvfangen
vertrieben . - ^. ieli « "

Berlin , August , Die Gefahr für qta
' -

gilt als beseitigt , so heiqt e ! in der .Deutschen Aug . ^
Di« ..Boss , Ztg, " schreibt . Da » deutsche Militär hat
Ausag ' e vollkommen gewachsen geseilt , die Ruhe in

Arbeit in einem solchen Mähe « rsolzt , dah für h«ute mit
Belegschaften gerechnet wird . ikitiffü* '

Weiter heißt «s !n dem genannten Blatte - Unter diesen
^ ((n#

den würde eine Enisernung der deutschen Truv ? # t '
ihre Ersetzung durch Ententesoldaten nur n « ^
u nruhigung schaffen » nv die H a u p t s o r g « E >> r c p
Kohlenerziengung , mrht gefährden als fördern .

Die interalliierte Besetzung Oberschtesiens . . ^
WTB . Versailles , 25. Aug , Wie der „Tenrps "

interalliierte militärische Missio » in C 11 . , e
sien auch die Frag « zu erörtern h« b« , od st « im i « m ' i
allgemeinen Friedens u . t> im 51 n o « rsi : a " h '

je '
den deutschen Behörden nicht eine m i l i t a i_

t ! ' •
. u n f t

setzu ng Oberschles ien ? zu ein «m früheren o c 1 ,
als den im Friedensvertrag vorhergvsehcne -n als
erweij «.

Der Oberste Rat und die Kohlenfraz «. ^ ndclt«
MTB . Versailles , 24 . Aug . Der Oberste Rat bey* 1

f
eingehend die Kohlen fr age , über die Minister s~ c

Veri <!)t erstattet « . Nach seiner Ansicht erklären sich die Sch
t ig feiten nicht nur aus der Förderungsvenninderun5 , ^
dem auch aus der Transportlage . Er ieilt « w >
demnächst eine Kommission nach Polon reisen werde,
die Kohlenfrage zu studieren . - » ort «

Räch „Petit Journal " bestehen auch Trans ?
^ öe

schwierigketten im Eaargebiet und im v
Calais lagern
werden können.

1 00000 Tonnen

Englische Kohlenverlttste .
Amsterdnnl , 24 . August . Nllgemeen Handelkblad berichtet

Londori , dafs laut amtlicher Sbatiitik infolge von S t r «
letzten 12 Monaten in Wales und Monmouth un ? ,

reichlich versehen , hat gestern die Fahrt von Fliedrich ^h^ ,
"
.

Berlin in R Stunden zurückgelegt Die „Voss. Ztg
"

ve^
neue Zeit ist «mgcbrochen . Friedlich nimmt das ^ un »
Luft wieder seinen Weg . überbrückt Länder und Meere , (gttt*
Flüsse , und stellt sich wieder in den Dienst der Menschheit .

^ Un '
bringung in die ^) all ? noch der Landung , bei starkem W >" '

^
günstiger Richtung , war eine sehr schwierige Aufgabe ,
ses Manöver vollzog sich mit selbstverständlicher Ruh « un» ve>
Die Gäst « des Schiffes m ,irden auftet dem Unterstaateelr
Neichslnstamtes durch Dr . E o l s m a n n von der Hapaz
Ansprache klang in dem Wunsch aus , das? diese Fährt der
einer neuen Epoche und di « erste von unendlich zahlreichen K
Da » Schiff fährt heute nach Friedrichs Hafen zurück.

Die Untaten de* Folkenhagener Massenmörder ».

- Berlin , 25 , August . Zu den Untaten de»
Hagener Massenmörder , Schumann meldet c° »
Tagebl ." u . a . : Unter der erdrilckcnden Last der Beo >eise ?
Schumann ein weiteres Geständnis abgelegt . Er gibt «w
Schlosser Kiwitt und dessen Braut Berta Au «i>

^Falkenhagener See ermordet und beraubt zu ^ .^ hag«"
den Mord an dem Eemeindewärter Engel aus
hat Schumann eingestanden Eng .' l habe ihn , der « den oo
Einbruch zurückkehrte , angehalten , es sei zwischen ihnen z»
Kampfe gekommen , bei welchem »r

'
.- z-l Zmrch mehrere a , j in

ge
'

-eat habe . Ferner gibt Schumann z», den Lehrer
1 v

seinem Sommerhäuschen im Falkenhagner Forst «(*
Paul hatte ihn ewtge Tage snxtot im Walde dabei y * 1* ' hat **
efne Frau vergewaltigen soll !« und hn verscheucht- ^ cht » '
Paul erschossen und dann nerstlN dessen Z r a » «tn ,
in der Laub « zu verbrennen Ferner bestand « aMni ^ e
den lefeltit la 'ncn im ftorfl flcer . ibt **

auf

5Vi

den letzten Jahren im Faltenhaz
Frauen überfallen und
zu . einige Person ? » durch ,
f •<* • !>. Auch Iif-tT ' itet er nicht n ?hr .

'joi ; er Fc »eru>«
- u -! '

Jorst : «i8 ! '« )
"
; c |i«u hiöe .

nhagenet Forst « ber
gi f,i

oetßeuitlitgt 1» ^ *irrt) Schüsse I » « " ° e
,

M*\&r «*l! ivCltCrK)^
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Aus Kaden .
^thi ^ ^ nhe. 25. Ang. Reichspräsident Ebert

n den nächsten Tagen zum Antrittsbesuch bei der bÄnschen
ung in Karlsruhe eintreffen.

» « 24. Augnst . Der Urbergang . der Fi -
r !?„a Itu « 9 Badens auf das Reich findet am

\ ^ ott Die Stelle des Präsidenten des badifchcn Lan -
>»iw . . . }? *** >vird Finanzministrr D r . W irth neben seiner Stcl »
teilv ^. K«»ablscher Finanzminister verwalten . Als Direktor der Ab-

L "leektes Stenerwefen kommt der bisherig « Zoll - und
l»i>z fß _

c"' ? r Geh . Rat Schellenberg , als Direktor der Abtei -
510 und BerbranchSabqaben kommt der Geh . Finanzrat^ in Betracht .

Sadische Chrvnik .

biinM ^ "bew . B August . Der 66 Jahre alte ledige Schiffer
ktytfn ^ on

.̂ 3 aus Rotterdam , geriet im Hause I S , 2, mit einer
, °J > i n aus Maudach in Streit , in dessen Nerlauf die

«Nitz . j
n Schiffer vom 5 . in den 4 . Stock hinabwarf . Konich ?

^ Un-!.!,
nc

V c{' C3eT'in Schädeldrnch und ist seinen schweren Ver -
0 TO

1I"
ls 5af; ro 23. Aua . Gestern nachmittag 2% ITH - wollt « der
®!85l>afen - e ^ ? k!^ hner August Rithaber , wohnhaft in Lud -
">it ei^

"' u>i Fabrikhof des Südwerls der Firma Heinrich Lanz
6°n ein « » ^ chiebiarren ein keleis überschreiten und wurde dabei

r 00 auT 'i " ö ' ^ bei vurve iqm oer äopt vouig zervrucrr , >ooag oer
stelle eintrat . Di « Leiche wurde in da - Lan ^fche

u - to
* verbracht.

pph . ®ßSoch , 23. Aug . Der umfangreiche Forstdiebstahl der
Mnj , ? e : Landniirte stand vor der letzten Strafkammer -

' -ljCtflanhTliTm 9TTä dio Tim-iMrn.̂ irnchptt mrrV
' \ .oc y .an bJurtg . Als die Rsvolation hereingebrochen war ,

Rippberger , der Fürstlich Leiningische Wald sei nun
Mijx ^ jeder könne sich dort Holz holen . Als sie Eendar -

lvyberg Erhebungen machen wollte , widersetzten sich die
??» einen -

* un
r
b **te Gendarmen mußten abziehen . Erst als der Ort

P ». ^ s^ >anstreichen Eendarmerieaufgebot umstellt war . konnten
« gen hjp vorgenommen werden . Die wegen Widerstands

1 An , . ^ aatsgewalt und Forstdiebstahls angeklagten erhielten
r?. . u^nnge Gefängnisstrafen von 1 bis 5 Wochen .

Äiri :! " ' ^ lbera . 23. Auos.'it . Da

jjcmr
- ■c

ttiub« * c 16 e * ß einve rstaiSen erklärt . — Nachdem die Stadt -
L ^ ön L der Staa ' sregierung die Genehmigung zur Aus -

\ ®et erbohrten Solauelle erh .tltrrrt hat , wurde zur Vor -
CT nwmnchr zu treffenden Maßnahmen eine besondere

. ^ in ' - «.l . ^ ^ d̂et . — AuL Kreisen des Handels imd der Industrie
Be T(| f- Li ^ v-*• vliU* vV&vljvil 4;tv iyUillUv -1'V uiw / /\ >*iLJ

■' b läi,» 3 «it lebhafte Klagen über den Mangel an Klein -
Wlooä « « . Es wurde deshalb vom Stadtrat beschlossen..

?.nftrno j Stücke zu 10 Pfennig zur alsbaldigen Lieferung in
h!5 c » o£ ! ? ^cn - Von einer Durchsochnng der Stücke soll, da sich
•"frbr, , feiner großen BeliMHeit erfreut , diesmal abgesehen

!? Ä !»l. 23. Aug . Der Stadtrat hat die Errichtung einer
Arsten « Befall

~
5 . ) ! ( » ? °Mrst - lle beschlossen.
ttrll a "tbw !!" Sf,ci

.
!n b . Philippsburg , 23. Aug . ^Zu der vor einiger

Ne
8%

i 9 Nachricht von einer durch die Volkswehr erfolgten
m tmeiFter ^ " l- mittelbefchlagnahmebei dem früheren Lür -
r, '1«! oit arI Fr . Rau hier ist heute nachzutragen , da « die Lebens -

Ootmii ° n ^ au zurückgegeben werden muhten , weil ste zn Unrecht
!. waren .
Vt ?3 . August . Im Alter von nahm

v.
' urz - ?Mnoru ?f der bekannten Seidenfirma Mez , wey . « ommev -

ex Stab» V, s Tk « Z. Der Verstorbene hat im industriellen Leben
CTrti*

iU 73 Jahren starb
Geh . Kommer -

. bedeutsame Rolle gespielt .
in 23 - Aug. Einem Landwirt im mittleren Schütter-
IS die non ^ cn Mäusen Banknoten in Höhe von fast 6v lX)v

.Zuhause aufhob , derart angefressen , dah ein Lahrer

'den haben im
.8enV ;Ji W renzverkehr bedeutende _ Einschrän -

^ hause aufhob , derart angefre
-i . u \ den Umtausch verweigerte .
( «

" '» tf Ä " 3' 2 :' - Aug . Die imweizerische ?
uljf » ? ' Erenz » erkebr bedeute

schen Behörden haben im

il '
Preten lassen . Sie haben angeordnet , daß Kinder unter

V ten diiik überhaupt keine Stumpen mehr aus der Schweiz aus -
cm, ? öis or' Personen , die täglich mehrmals die Grenze pas-
ta i

' ' te! und Angestellte , auf einmal nur 1W Eramm
^ kc-p . und außerdem dürfen ZU bestimmten Tagen über -

X
" ftn -V ^ mnei mehr über die Grenz : gebracht werden .

Unln ' 6 e f? on
.3, 23. Aug . Der Güterverkehr über den Bo »

Zv
^ rok^ ^ a?eltr >erkehr ) von der Schweiz nach Deutschland hat einen

d> ^
^a)en Umfang angenommen . Bor allem find es große

$ i, "» ch ^ " mwolle . Baumwolltücher , Lebensmittel , Zement usw .,
», ! ? > Ans>i^

"
.chland exportiert werden , während umgekehrt Holz .

>rd. Jien, Autos . Dünaer in Mäste nach der Schweiz importiert

" cht «
y

u «g Von Kriegsa «fa « genen » Heimtchrstellen .
a » a

"I ?^ uhe, 24. Wltguft. ■Die Errichtung von Kriegs -
j V n i nt kehr ste 11 « n ist noch nicht in allen Ge-

^ nen es nötig ist, durchgeführt worden ; insbesondere läßt
ÄJ ® der Arbeitsausschüsse noch zu wünschen übrig . Die Be -
^/kichtc »! ^den daher veranlaßt , unverzüglich von den Gemeinden
w!?^ öe^ ^uverlangen , ob die Errichtung der „Krifasteßen " in der
iS^ tiebr . c ' s€ erfolgt ist oder aus welchem Gnmde sie bisher

Es ist unbedingt nötig , daß in allen Gemeinden , in
wgefanftene heimkehren , soweit nicht nur vereinzelte Heim -

kehrer zu erwarten find , die Krifastellen nach Maßgabe der von der
ReichSzentrage aufgestellten Richtlinien eingerichtet werden.

Diesen Stellen wird voraussichtlich auch die Aufgabe zufallen , die
Beihilfen der Kricg 's gefangenen aus den vom Reich zur
Verfügung gestellten 150 Millionen zu bewilligen oder dock, auszuzah «
len . Die Ltrifastellen sollen ferner die Sammeltätigkeit zugunsten der
Kriegsgefangenen übe '. wack« n und darauf hinwirken , daß diese Sanim -
lungtn nicht von einzelnen Organisationen , sondern jeweils von der
Krifastelle selbst geleitet werden .

Um die Tätigkeit der Krifastellen besser überblicken nnd leiten zu
Töinten, ' ist beim Ministerium des Innern eine Landes --
z entral stelle für Kriegs - nnd Zivilgefangene errichtet worden ,
in die außer dem Vertreter der Regierung berufen werden : je ein
Vertreter de ? Roten Kreuzes , des Volksbunde ? zum Schutz der dout -
schen Kriegs - und Zivilgefangcnen , des Reichsbundes der Kriegs -
beschädigten , ehemaligen Kriegsteilnehmern und KriegShinterbliebe -
neu und der Hauptfürsorgestelle der Kriegsbcschädigten - nnd Kriegs »
Hinterbliebenenfürsorge . Die LandeSzentralstcllc vermittelt den ® e*
schäfrsverkehr der Krifastellen mit der Reichszentralstellc , insbesondere
wird die Vermittlung der Reisezuschüsse an die Krifastell -m amS -
schließlich durch die Landeszentralstellen erfolgen .

Gegen den Obstwucher .
X Karlsruhe , S4 . August . Wir erhalten eine Zuschrift von maß -

gebender Stelle , die der Bekämpfung des Obtt Wuchers ge -
widmet ist und in welcher es n . a . beißt :

Die Klagen über die boben Obstpreise mebven sich. D « Unwillen
de? Publikum ? gegen alle , die mit Obst zu tun haben , wird immer
größer . Man schimpft über Sändler und Produzenten , insbesondere
aber über die Behörden , die bei der Preisbildung mitwirken und den
Verkauf de? Obstes überwachen . Wenn die Käufer cruf die hohen
Preise de? Obstes hinweisen , die bei der diesjährigen großen Obst»
e-rnte als ungerecht und wucherisch bezeichnet werden müßten , so haben
sie ganz recht . Der größte Teil des Publikum ? ist aber an diesen Ver¬
hältnissen selbst schuld . Die Grundlaze für eine ausre !chend -e Versor -
gung der Bevölkerung mit Obst m diesem ? ahr ist durch die große
Ernte gewährleistet . Durch das streng gehandbabte Verbot der Regie -
rung , wonach Obst ohne Erlaubnis außerbalb Badens nicht verschickt
werden darf , sicher! den badischen Städten das Obst . Desbalb ist e ?
dringend notwendig , daß das Publikum sein schädliches Treiben unter -
läßt und nicht , wie es seither der Fall U' ar , auf das Land hinauszieht ,
um das Obst dort selbst aufzukaufen . Die Bauern »erlangen niebt den
Erzeugerpreis , sondern den Verkäuferdreis , -der zum Teil von vielen
Käufein in ihrer Hamflerwut noch hinanfgefteigort wird . ?Il. elle Fir -
men versichern und betvn ' eu . daß die Bauern sich vielfach weigern ,
für den festgesetzten Are !? für Pr »duzenten Obst o.n die Aufkäufer ab -
z -'.gelen , indem sie daran ? hinweisen , daß die Städter >n großen Scha -
reu kommen und ihnen die höchsten Preise bezableu . Dadurch wird e?
unmöglich , einen gesunden Preisbau für da ? Obst herbei - und durch -
zuführen . Mit Schimpfen ist nicht? getan , sondern nur durch _

ein
planmäßiges Verhalten des Publikums kann mit Hilfe der bebörd -
liche-n Bestimmungen eine Gesundung herbeigeführt werden .

Auf ?? henerreg « nde Vorgänge in der Pssrzheimer
Stavtverwaitung .

ck. Pforzheim, 23 . Aug. Was bei den Demein>dcwcchlen
den vereinigten Anstrengungen der gesnmtvn linksstehenden
Wählers,hast nicht gelungen ist , einen Wechsel in der Person
des Swd ^oberha-u;'tes herbeizuführen , hat jetzt ein Flugblatt
der hiesigen Aolkswehr erreicht. In diesem wird behauptet ,
der Oberbürgermeister habe lange Zeit bis zu 20 Eier und
2—3 Pfund Butter wöchentlich vom Lebensmitt^ lamt nmrken-
frei bezogen. Einer von der sozmidemokrcrtischen Partei auf
heute abend in die Turnhalle einberufenen , von mehr als
3000 Personen aller Porteien besuchten , öffentlichen Versainm-
lutig machte der Vorsitzende , der frühere Kultusminister Stadt -
ra-t ILiockinger , (Sie Mitteilung , dag Oberbürger¬
meister Habermehl heute abend iein Amt dem
Stadtrat zur Verfügung gestellt habe nnd daß
du für die Lebensmittelversorgung zuständige 2 . Bürger -
m ei st er Streng vom Stadtrat bis auf weiteres
beurlaubt worden sei . Die Versammlung nahm einen
zwar sehr erregten aber geordneten Verlauf , wobei es mehr-
fach zu Zusammenstößen zwischen Mehrheitssozialisten, Unab¬
hängigen und Kommunisten kam. Es wurde mit großer Aiehr-
heit eine Resolution, die rücksichtsloses Vorgehen in der Sache
verlangte, angenommen . Die Geschäfte des Oberbürgermeisters
führen bis auf weiteres die Stadträte Gattner (D . N .) und
Snurwein (Sozd.) , die des Bürgermeisters Streng die Stadt -
rate Stocki-nger (Sozd.) und Wienenberger (Dem.) , die des
Lebensmittelambes die Stadträte Baumann (Zentr.) und
Spengler (II. S . P .) .

Aus der Landeshauptstadt.
Karlsruhe , den 28. August .

© Der gestrige Sonntag brachte zunächst recht unfreundliches Wet -
ter mit Sturm und Regen , gegen Mittag und am Nachmittag wurde es
dann besser, sodaß der AuSflugsverkehr noch recht rege wurde . Beson -
derS die Orte der näheren Umgebung und des Albtals fanden am
Nachmittag starken Besuch. Die diversen Konzertveranstaltungen in
der Stadt verliefen programmäßig , ebenso die verschiedenen Wettspiele
der Fußballvereine . Das Konzerthaus hatte am Sonntag zu beiden

Vorstellungen kaum Platz genug , die Besucher aufzunehmen . Alle? in
allem gehörte der gestrige Sonntag zn jenen , denen man kaum etwa ?
besonderes abgewnrnen konnte .

— Verehelichung zurückkehrender Gefangener . Um den heim -
kehrenden Krieg ? , und Zivi !«esangenen das EinMhen einer El>e nach
MöglMcit zu erleichtern , hat das bad . Justizministerium an die
Standesbeamten einen Erlaß herausgegeben , in welchem darauf hin -
gewiesen wird , daß der Standesbeamte von der Beibringung der für
das Aufgebot erforderlichen Urkunden Abstand nehmen kann , wenn
ihm r«c Tatsachen , die durch die Urkunden festgestellt werden sollen ,in anderer Weise glaubhaft nachgewiesen sind . Das Justizministerium
ging dabei von dem Gedanken aus , daß es den zurückkehrenden Ge-
fangenen nicht immer möglich sein wird , die Beurkundungen mit der
erwünschten Beschleunigung beizubringen .

Deutsche Schulde « in Frankeniväbruug . Vor einiger Zeit ist
von uns berichtet worden , daß schweizerische Gläubiger die ungünstige
Bewertung unserer Zahlungsfähigkeit .

' für i.OO Franken sind über SM
Mark erforderlich ) mehrfach zum Anlaß nehmen , ihre an Deutsche ge»
währten Darlehen zu kündigen und weitere Verlängerung abzulehnen .
Durch die in solchem Falle erforderliche Heimzahlung wurden den
deutschen Schuldnern bei dem heutigen ungünstigen Stand unserer
Valuta schwere finanzielle Ovf ?r auferlegt , die unter Umständen zum
vollen Ruin führen können . In voller Würdigung diese? Notstandes
hat . die badische Regierung auf Ersuchen des Landesverbandes der
badischen Gewerbe - und Handwerkervereinigungen in Rastatt Hilfe zu-
gesagt durch Vermittlung bei der schweizerischen Kreditanstllt , die auch
schon zu. dein erwünschten Resultat führte , indem neuerdings in einem
Fall , in welchem eine Basler - Bank den HyjiothekenzinS vertragsgemäß
in Frankenwähriln » verlangte , sich diese ans Verwendung der badischen
Regierung herbeiließ , dem Hypothekenschirldner einen Frankenkredit
einzuräumen , gegen Hinterlegung des gleichen Betragt in Mark .
Kredit 2285 Frs . Hinterlegung 2300 Mark ) . Man darf hoffen , daß auch
in anderen äbn ! ich ?n Fällen sich die schweizerischen Banken zu dem
gleichen Entgegenkommen bereit finden lassen .

r . Neue Arten von Postgebühren . Nebengebühren wird die Post
nach dem neuen Gesetz ni6 ;t nur vielfach erhöhen , sondern z. T . auch
ganz neu einführen . Abboler müssen künftig auch ohne Schließfach
eine Fachgebühr von 6 Je jährlich entrichten . Postvollmachten werden
mir noch gegen eine AusfertigungSgebühr von 1 M ausgestellt , ebenso
AbholungSerklärungen . Für telegraphische Postanweisungen wird eine
Schreibgedühr Jon 25 4 eingeführt , ebenso für das Schreiben von
Telegrammen wegen Zurückziehung von Postsendungen ooer Aende -
rung der Aufschrift , ' "wie die Ausstellung von Doppeln zu Pestan >vei -
sungen usw . Erhöht wird die Vorzeigegebühr für Nachnahmen von
10 auf 25 4 . Die ZustellungSgebühr beträgt 40 4 . die Einschreibge¬
bühr wird von 20 aus 30 erhöht , die Gebühr für die Einlieferung nach
Schluß des Schalters auf 40 A . Dringende Pakete kosten 2 Jt mehr .
Bahnhofsbriefe die Woche ö Jt , den Salben Monat 15 JL, Rückscheine
und Laufzettel 40 4 , llnbest ?llbark ' itSmeldungen 50 4 , Poslkredit -
brief « eint AuSfertigungsgebühi von 1 Jt , eine feste S-ebühr und eine
SteigerungSgebiihr von je 10 <•' .

A Badischer Nrchitekren -Tag . Um die badische Architektenschaft
Über die Wichtigkeit engen Zusammenschlusses auszuklären , findet am
Freitag , den 89. August , nachmittags 2 Uhr , im Karlsruher Rat -
Haussaal eine badische Architekteniagung statt , in welcher der Ber -
waltungsdirektor der „Deutschen Architektenschaft " Herr Dr . Pose -
« et über den Zusammenschluß der Deutschen und der Deutsch -Oester -
reichischen Privatarchitekten und Herr Architekt Deines , der Bor -
fixende der Ortsgruppe Karlsruhe des Bundes Deutscher Architekten
über den Wiederaufbau der zerstörten Gebiete in Nordfrankreich und
Belgien sprechen wird . Nach diesen Vorträgen soll für Baden der
Zusammenschluß der badifchen selbständigen Privatarchitekten statt -
finden zur Vertretung der Wahrung ihrer Interessen . (Siehe auch
Inserat .)

Wasserstand deö Rheins .
Schusterinsel . 25 . August , morgens 6 Uhr : 1,72 rn . *
Kehl . ?'

). August , morgens 6 Uhr ? 2,66 m
Maxau . 25. August , morgen, ? 6 ifhr : -1,24 m
Mannheim . 25 . August morgens 6 Uhr : 3,22 m .

| Das Privat - Pädagogium Karlsruhe,Bism - Str . 69 . m
j während des letzten Sch ' i jahres im (ra.izen von 124 junsren HH

! .ei" <>n iro A ' f^r von 9 bis 26 Jahren besucht , hpglnw seine W>
BS® äBWSffi?>SSIKK> Ferienkurse am 25 . iK .

Wanzen
samt Brut , sowie anderes lingeziefer läßt man am sichersten
mittelst unserem neuesten SsiezSaJ - Verfahren vollständig ver¬
nichten . Billigste Berechnung . Reelle Bedienung . Abonnements kür
die Herren Hausbesitzer unter besonders günstigen Bedingungen .

Deutsch « Versicliernng gesrei » I nseiiefer
Anton Springer , imA

nur Ettiingerstrasse Sl . Telephon 2340 .

r
Ihre Verlobung beehren sidi anzuzeigen

Else Erb
Josef Klingenfeld

Karlsruhe ^Uf/n5< Frsiburg

13586J

St
Das Wasser kommt!

von Arthur Winckler - Taanenberg .
(20 . Fortsetzung .)

m * v in die Stube zurückkehrte , saß die
^ Strickstrumpfe in der Fensternische,

sagt« sie leichthin.
Tochter blieb vor ihr stehen.
.Zürich war gestern hier . Es ärgerte ihn sehr . DichtteTfcn . Er hätte sich auszuspr« hen mit Dir , sagte

^ 'mntc icht —" erklärte Toni mit etwas unsicherer
rw " Zu sagen war. das ist damals im Pfämwr-

'
.

worden . "

(gj
heut nachmittag wiederkommen —"

^
' ^^ 5 Erschrecken lief durch Tonis Gesicht . Kühl er-

^ rr« i
' . Du ihm nicht gesagt , dich ich heute zu

^ ! Q^ n bin ? Trude erwartet mich ."

gezahlt ^ ^ ^ von der Nadel, an der ste so-

^ tas ? »

^ ben d»n Lssewg verlegt. Ich sagte e? Dir

^
i^ ^ pr öanTl Hak» ich m wohl v »«g »ss«n , Kind . Mrd

hül ^ ihrem Nähtafteri und setzte sich in trk Nische
ii '°9leiif . en^ei5- Eine Weile war es still in der Stube,

Qu
-' ®lnöen Tonis Gedanken auf die Wanderschaft. Weit

f° luTfi «
° 3n das Künstlerheim , von dem der

Ti« l^ ^ Zvhlt hatte . O , daß sie es einmal sehen könnte!
sie schüttelte den Kops.

Und im andern Fenster die Mutter hatte wortlos herüber -
gesehen, hatte die Sinnende und jetzt Lächelnde beobachtet.

„Mädchen, Mädchen ! " murmelte sie vor sich hin.
Sie dachte an den Vater, und in sorgender Scheu kroch

die immer nachgiebige Frau förmlich in sich zusammen.
Toni aber sah sorglos vergnügt ins Grüne . — Glückliche

Zuversicht der Jugend!
K.

Rund um das Kreisstädtchen , das einst Festung gewesen
war, lief in zackigen Windungen die Promenade. Alte Lin-
denbäume wuchsen auf dem Wallgange, Vergißmeinnichte lug-
ten mit blauen Augen aus den halbverfallenen Gräben . Es
war still ans den gelben Kieswegen. Die fleißigen Bürger
hatten M tun vormittags . Am Ufer trippelte eine Bachstelze,
im Geäst zankten sich ein paar Finken , über den Büschen schau-
kelte sich ein Zitronenfalter in der Luft, an einer Windenblüte,
unten, brummte eine dicke Hummel .

In dieses Stilleben der Natur klangen auf dem groben
Sande schlürfende Schritte und laute Menschenstimmen kamen
näher . Die Bachstelze sprang über spiegelnde Pfützen , die
Finken verlegten ihren Disput ins höhere Astwerk, Schmetter -
ling und Hummel segelten über Busch und Blume davon .

. Die Welt ist vollkommen überall.
Wo der Mensch nicht hinkommt mit sein« Qual !"

Kerstenau gestikuliert « heftig.
„3 * mir ja sehr interessant , lieber Werner , und dankbar

bin ich Dir auch , aber sag' mal ehrlich, Hab'
ich nicht « cht , es

ist eine DicksaKdelbande, die da oben haust !"
„Ich habe Dir meine Auffassung mitgeteilt .-
„ Und ich Hab ' sie kapiert . S!a schön, dem Goldonkel vom

Hardthofs soll jeine Taxe zu Unrecht beanstandet sein , kann er
in aller Nuhe eine Begründung ein «eichen. Die wird

geprüft , die wird wohlwollend geprüft , denn er ist selbst dort
Vertreter der Staatsautorität und die müssen wir stützen.
Nein , er setzt sich auf die Hinterbeine, zerbricht Weingläser,
oergießt die edle Gottesgabe, trotzt der Negierung, ärgert sich
überflüssig und kommt bestenfalls doch bloß zu demselben Ne-
sultat, durch eine Nachprüfung gerechtfertigt zu werden . Dick-
schädel !"

Werner Leuthsld fah lächelnd auf den Erregten . „Ihr
dürft wohl niemals Unrecht haben , Ihr von der Regierung?"

„Gerne nich ' ! Es schadet der Autorität kolossal."
„So . so ?"
„Na und denn , — wenn's nu mal nich ' anders is , denn

wenigstens keinen Klimbim damit machen ! Still , unter uns
«planieren. Schließlich kommt der Quatsch in die Zeitungen?
— Ra und wie die uns lieben , davon hast Du keine Ahnung!"

..Ja . ja !"
„Oder , sag ' mal, haben sie Dir nich

'
auch gerade die schön-

sten Federn aus Deinem Künstlerruhme gerupft ? — Sag '»
ruhig , murmele Dir 's von der Seele ."

Werner blieb stehen und sah zu dem dicken, zappelnde »
Freunde herab .

„Lieber Otto, wn mir ist hier nicht die Rede , aber da Du
neugierig zu sein scheinst , weiche ich nicht aus. O, ja, auch mir
ist öffentlich die Wahrheit und die Unwahrheit gesagt worden .
Wer da bauet an der Straßen, muß sich kritisieren lassen, sage
ich. Im allgemeinen glaub' ich aber , die Wahrheit hat mir
mehr genutzt, als die Unwahrheit geschadet . Und so wird's
bei Euch wohl auch sein —"

Der Kleine machte ein komisch entsetztes Gesicht .
»Junge , Junge ! Wo hast Du die Ansichten her? Jndi »

scher Export ? — Nee , dort herrscht ja wohl noch
'u gesunde«

Patrmrchvt , — is ja ganz unmöglich!"
( ^ rrijetzung soigt .)
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Turnen , Spiel und Sp ^ Nt .
— vom Badilchen „ Land «sa » slch « h für Letb «sLS « age » lwd

meinde NeckarsKinach überläßt
und pachtet di« domebenli

em Verein den Platz unentgeltlich
iea ^ nde Wiese zur Vergrößerung dessel

der Gemeinde ist Kchr zu bogrühen , es war « für
elben .

dieDas Vorgehen
Pflege der Leibesiiüungrn erwünscht , wenn überall sich die Gemeinden
M dieser Bereitstellung entschließen würden . Fern « erhielt der
. ftchballverein Traben von der Gemeinde «inen Sportplatz jufik »
wiesen.

# ff in Fußballwettspiel Süddentschland -NiederSsterreich findet am
Sonntag , den 31 . August in Wien zwischen den Auswahlmannschaften
>e« Südb . und Niederösterr . FuhballverbandcS statt . Für Süddeutsch -
land sind bis jetzt folgend « Spieler aufgestellt : Stuhlfaut ; Philipp ,
Schneider . Kötterberg , Winter , Schmitt , Wunderlich , Seiderer , Trag ,
? orelt . Da « Rückspiel findet im Sarai « 1620 in München statt .

# Der deutsche Autzballbund HHlt am 18 . September in G i f e n a ch
eine VundeSausschußsitzung tri .

dra . Ein FraueukvrsuS im Deutschen Stadion . In der Zeit vom
1 . bis 14 . September veranstaltet der Deutsche ReichSauSschilb für
Leibesübungen einen LebrkursuS für weibliche Teilnehmerinnen , der vom
Sportlehrer Schelms geleite ! wird . E » finden täglich leichtathletische
Uebungen , Sipele , ferner Schwimmen unter Aussicht des Schwimm *
lehren ? Kerne , Turnen unter Aufsich des TurnI ? hr ?rS KobS statt . Vor -
träge werden gehalten von Dr . Altrock . Dr . Bratz , Dr . Fndberg , «Borg
Hax , Dr . Mallwitz , Iolxrnes Runge . Oberlehrer Schneider , F . P . Wie -
bemann , Generalsekretär Diem . Vorgesehen ist außerdem ein zwei -
tägiger Trvcken -Skikursu » , der Besuch einv » Danren -Ruderklubs , einer
Damen -Sport - und Turn - Abteilung , serner aller in diese Zeit fallenden
sportlichen Veranstaltungen .

dra . Hauptausschuß für LeibeSiibungen in Breslau . Dom Beispiel
anderer Großstädte folgend haben mich die Vertreter des Turngaues
Breslau und der anderen Breslauer Sportverbänd « beschlossen , einen
Hauptai >Sschuß für LeibeSübunpen zu gründen . In ihm sollen alle
Leibesübungen treibenden Verbände vertreten sein . Er bezweckt die
Schaffung von Turn -», Spiel - und Sportplätzen , Turn - und Schwimm -
wallen usw ., die Zuwendung größerer Geldmittel . Schaffung eines
städtischen Dezernats für Leibesübungen . Der Zusammenschluß er -
folgt ohne Rücksicht auf politische oder religiöse Sonderbestrebungen .

dva. Die Universität Gießen schreibt durch ihren Rektor dem Deut -
Re,cW <Hi - " - ' — — - - - - - -

schulen jetzt ei
früher Born H BBL . , - .JL _ ,Leibes übung en hat daher die Arbeit mit aller Tn

'
tschiederche

'
it wieder

atifjjaumim «« . " Die Universität ist dabei , einen großen Spielplatz an -
zulegen , ferner steht ihr eine gemietete Halle jeden Abend zur Ver -
fügung . Für diesen Winter ist ein Kurs im Turn » und Sportwesen
eingerichtet , damit die Kandidaten de? Lehramts die Turnfakultas er -
werben können . Ferner ist ein Turn - und Sportleiter angestellt . Atz
Vertreter im ReichSauZschuß ist Professor Dr . W . Mittermaler ernannt .# Turnlurs 1919 an der Karlsruher TurnlehrerbildungSanstalt .
Zur Ausbildung von Turnlehrern iFachwrnlehrern wiod an der Turn -
lehrerbildungSanstalt m Karlsruhe in der Zeit vom 1 . Oktober bis
20 . Dezember ISIS ein Lehrkur » für Turnen . Spiel . Sport Schwimmenund Wandern abgeholten . Der Lehrkurs schließt mit einer Prüfung ,

Jahren stattfindenden kürzeren LebrfurS bis zur Höchstdauer v^n 4
Wochen zu verpflichten , zwecks turn - und fpvrtmethodischer Weiterbil -
dun « .. Erfreulich ist , daß zum ersten Mal die Sportbewegung offiziellin dem Kur » in weitestem Maße Ber ücksichtigung findet .

Was macht nns ^ rende am Gport .
Der erstmals veranstaltete SchÄ >?rkursus im Stadion zu Berlin

hat Lehrern und Schülern viel Freude gemacht . Als Bezrcis für den
guten Erfolg möge die Angab ; dienen , daß sämtliche Teilnehmer , ?um
Teil sogar erheblich , an Gewicht zugenommen haben und sich in ihren
Leistungen technisch vervollkommneten Alc Abschluß ix « Lehrkursus
fand e ' n Achtkampf statt , in den ? neben fech- körperlichen Wel . bewerben
zwei geistige Begabungspriifunqen vorgesehen war ?n . Die ein « ver -
langte Abfassung «ine ? kurzen Aufsatzes über ein gestellte « Thema ,die zweite Beantwortung von IN Fraz :n sportlicher Natu ? Tieger
wurde Rudolf Ziegensus , au ? Dresden mit 4fi Punkten . Den besten
Aufsaß über das Thema .. Was macht uns die Freude am
Sport ? "

lieferte der Istsährigs Schüler Neumann von de > Tugend -
abteilung des akademischen Turnvereins BerNn s ^ umboldtsch ^ le Tegel ) ,den wir nachfolgend zum Abdruck bringen :

„Der Sport mach« uns ' nfofern Freude , als «r uns a »s dem
dumpfen Leben der Großstadt hinaus auf den Sportplatz , in die frisch« ,

freie , frohe Gottesnatur treibt . Tr zwingt uns zur üTOftfetfl' jjuf
lenkt die Gedanken der Juxend von häßlichen Verführungen « ■

^
dem Sportplatz wird der Körper durch dauernde Hebung fl«

" 11" ^ ^
Sport verbindet Kraft und Stärke mit Geschmeidigkeit. "1
Menschen auch mutig , denn je gefährlich?! eine Uebung ist, ff (lli
Reiz hat sie. Ist man sportlich gut genug ausgebildet , lo
sich im heißen Wettkampi gegenseitig messen und übertreffen un °
als Sieger mit einem Eichenkranz geschmückt den Spo »tplatz ®
Gesundheit , Kraft und schöne Form der Glieder einerseits, ^ ^
kraft. Selbstbewußtsein und Lebeassreud « andererseits bilden d«
lichen Lohn für allseitig » körperliche Beiuezung .

"

dil
volkshochschulturse .

es Karlsruhe , 24 . August . Ende Septemer beginnen
Vol isbochschulkurfe ari d«r Technischen Ooä >schule . Die ^ eN,, ^ ^
der Winterkurse umfaßt in IS Kursen die Monate Oktober ^ ^
vember . Die Leitung der Volkshochschulkurse hat sich ®e" '

Ulle»
Kurse mtf eine möglichst breit « und volkstümlich ? BasiZ ö"

Außer sehr tüchtigen Lehrkräften der Technischen Hochsch»

Lehrkräfte der Höheren Lehranstalten , der Volksschule und - _
Berufe al » Dozenten mit . Tie Kurse bestehen aus Vortrage ^ ^Krctivfe IUÖ -JLUjjturcu mu . ."A-ucic wril/vji u.u» . - ü
sich ie noch Bedarf und Wunsch engere Ärb ?itZgeme ^nswa

^
schließen können . Dir Vortrag - umfassen alle Gebiete o« - ^ ^ il>
wissenstbaftlichen und geisteswissenschaftlichen Bildung :
Physik , Chemie , Botanik , Grologie , Geschichte, bildend « Kuw

^
Philosophie und Politik . E ? ist wohl kaum mehr nötig , <n >
t en de» Volke ? di« dringend « Bitte ergeben zu lassen , fi® ' 0 '
wie möglich an den verschied « rvn Kursen zu beteiligen . Den
in ber Gegenwart angesichts der ungeb ^ ueren Aufgaben , l>e« ^
schen Volke gestellt sind , tut uns mebr denn je geistige
Klarheit not . Vor allem aber wenden sich di « Kurse an alle
der Arbeiterschaft , dl « im neue -n BolkSstaab » ganz ai : der ? ^
dazu berufen ist , an der Gestaltung der Ding : selbsttätig uniZ "
Die VolkSbochsrbulkurse wollen die Hochschule des
Volkes sein sie wollen die kulturelle Ergänzung J *

stundentageS bedeuten . Darum ergeht vor allem an
schafien und OrMini ŝationen der Arbeiterschaft sowie der Becw >

^ ^
Angestellten der R « *' , ihre Mitglieder so zahlv
Kursen »uzufubr «n . Man beachte die Anzeigen .

n ^ nmnnai « » » »» » »
» [
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Schwab , Noellc & Co.
Essen (Ruhr) , Huyssenailee 27

Tele (?ramme : Schwanobank
L'ernnorech . 7320 . 7321 , 7322. 732,'i 7324
Für die Börse Düsseldorf Kr . 151P4
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Reichsbank - Girokonto
Postscheck -Konto :

Köln 1R973

ICiufer besw . Abgaber

Städte - n .'
.viz -Anleihen

4 ft/0 Aachener Stadt -Anl .
4 % Bonirr . . y,
4 °l0 Cbfl-rlotten -

harger „
4 % Cöluer „ „4 o/o Elberfelder „4 % Forhacher „
4 % Frankfurter „ „
4 •/(, Hagener „ , „
4 % Karlsruher ..4 % .Saarbrücker ,,
4 % Münchener , ,
4 9k Wflrtt . Hypotheken-

b ^nk-Pfandbr .
4 % Bndische Staats -

Efscnbalin -Anleihe
4 % Bayrische Staats -Anl .
4 % Hessische „ „
4 ®/0 Wlirttemb . „ „
4 #'o Rhefnprovlnr

für folgende
Bergwerks - n . Indmtrle -

Anlelhen .
5 */0 asn 109®/o rtickz .

.. 102*(o . .4 .. 102° ',
4 >/,«/„ . . 102%
4 •/<■ .. 100»/.
4 •/, „ 102»/,
S 1.
4 ' '«%
*' !,%
Vh' l.
5 %
4",%
4' /,' /.
4W .
5 %
5 %
<W ,

102°/.
100»/p
109k
101•/,
100%
103«/,
ina »/0
IM »
imo /0
tOfl®/0

Admlral Ohl .
Arenberc: Forts . . .Bad . Anilin n.

Bodafabrik
Oonstantin (T.Gr.- ..
Deutseber Kaiser , ,Eisenwerk

Mn ximilianhfttte , .Freie Vo£e ! und
Unverhofft „Oraf fHsmarck , ,Höchst . Farbwerk .,,

Lahmeyer „
Lothringer Hütte „Phoenix „Rorubacher „
Solvaywerke , ,VlktoriaLobst &dt
Volkenroda „Wintershall

Für alle anderen

Bergwerks - u . tadu ^ rle - Anleihen
Kriegsanieihen und Schatzanweisungen
Ausländische Werto und Coupons
sind wir stet » !ür größere Posten zu festen Kursen

ICäufei * und Abgelber .
An- und Verkauf von

Aktien ohne Börsennotiz .
«S4S»

J -

Wein .
ftür Raden u . Mürt -

tembera nierden , wel
tückitigk . bei btx Hotel -
und Wirte - tkiindschaft
besten ? etnaefüdrte

Reisende
von erftklasfiaer Wein -
banbluna und Bräunt -
weinbrcnnerei ses « <l»t .
beSkleicben

Platz - Vertreter
für tknrlSrnbe . Bretten ,
Äruchlal . Durlnch , Eil -
linacn , Pfor,belm . Ra »
statt unter sebr gitnsttgen
Bedinaungen .

Angebote mit allen
notiaen Nnaaben unter
Nr . l »'>iv an die . Bad .
Vreffe " erbeten .

Achs . SKuwgcher
auf neue Arbeit und
EvKlen und mtd bei
guter Be »al ;Inna gekucht .

offma » « . Aradkmie ^
strafte 57 , vart . Z ?4?1N

il »" » ?« » » Hins * « ? « ** eaagflt95BB0B

Todes - Anzeige .

Gott dem Allmächtigen hat es gefallen ,
unsern innigstgeliebten Gatten , Vater ,
Bruder , Schlager , Schwiegersohn und

KL Onkel

Franz Becht
Ober-Hosischaifner

nach langem , schwerem , im Felde zuge -
zoj ;»nen Leiden zu sich in die ewige
Heimat abzurufen .
Im Namen der trauernden Hinterbliebenen :

Frau Mino Becht ,
geb . Dlhimann und Kind .

Die Beerdigung findet am Montag nichm .' 1,3 Uhr von der Friedhof kapelle aus statt .
Trauerhaus : Mondsfr . 2. B51576

» ÄMMMI
iiictft sich Reisenden , die

Eisenwaren -(? ? schöfte .
Klempner , Klaschner und
.Z t̂allateure Badens be -
wichen . Angebote unter
>! r . 1H41Ü an die . Bad .
^ rekse " erbeten .

Cellist inj
perl . Sept . gesucht . 1S511

Welt - Kino .

Chauffeur
, erionenwag . (PlXtno -

ivbilj . welcher Hau » - u .
liurtenarbeit macht , fiir
pjort (icin <Jjt. 6974o
K .Siraima » « ,vr « chsal .

Bergliretze 1 .

nfiert - K

IriuEein
fHr leichte Büro - it . Sit «
, i >trat « ror !>eiie »i » . 3 —S
! iir jtr .rfjui . » esncht .
West . Angeb . mit

ittsanspr . u . Nr . W669
, :i die . vad . Preff « ' .

2 biS Z

Sttireinkr
tNanaAk -til » « »« » ^» er foiorl für dauernd «

libttt . 1S4S7
L . Meinzer ,

Zimmnpschäft (. Schrriimi.
tKibtigc

Eiseoiornier

für mittlere und gröbere
Arbeit gegen gute Be -
Zahlung fllr dauernde
Beichiiftigung oes « lZ« t
von K-̂ SSa
Breiher Sc (tfc . , ^ itSttties ,

ftteibaea i . Baden .

(für sofort ein tüchtiger
^ er

gesucht f . einige Stunden
nach Feierabend . ZZ474 »

Aeenb . Sch « eider ,
Kütcre, . A ' lgarten ' tr .^ a .

M > m & r 9
zum stiifler flicken bei
!i .5»u Nkark Stundenlobn
stellt ein 18611
Etnb « l!«o . Lachnerstr . l ?

Telefon 1414 .

Kaufmännischer
Lehrling
von hiesigem EnaroZ
Hause losort « « ki»«dt
Angebote m . Lebens »
lauf unter Nr . 134R6
an die „ Bad . Presse ' .

Km - fffl . befirüng
»us flutet ffamtlic . mit
beNercr Srbulinlduna
«mindestenZ Elniiibrtvcn -
>!eiiantSl u . auter .vand -
Ichrist , »um ioloriia . <? in «
tritt aeiucbt . S » rt ' M -de
Anaevote mit Abs -vrilt
des Scl >ttl »cuanistc >? sind
, u rtldten an die Wen »
werfe Waaaenan . A .-Y»..
Vaaaenau . KS32a

Einen Jungen
od . MSdib «» für leichte
Arbeit tiiglich 1 Stunde
8

«sucht . Lu erfragen
aiserstr . 17, Lad . W ' u'

mitaut . Handschrift ,
fleikia und »« >er »
liliftg , von bieftge »
» nvroHdaisesvi » ? «
«« s»cht. »naebote
« . ZeuCnKadschrlf »
tenundGedaltSfor -
derungen unt . fix .
13465 an dt « . Bad .
Presse " erb . 3 .2

Äu » e nur i . od . iE . Cr «
tob »? eine Steve al «

Hotklköiti '. »
allein od . neden Külden -
chel. Anacb . unter Nr .
3351210 an Bad . P r elle .
Tücvtige . im » auSba »

u . Kü » ! ertabr . 6S64a

die mit Kindern um »u-
aeb -n weift . Mr sofort V.
vobem Lodn aesucdt An -
aevote mit Xeuan . erdcl .ftran Rea.-Blmmeister
« tertf . » . Ät . Baden -
B irhen .

Ersuch » auf f . © ftoiemb .
oder fviiter ein keüttiaet .

sleikigrs Mädchen
für bäuSlicke Arbeiten .

A . Walter . Bäckerei . D -.
aenleldstr . 5 . 7 . £ 24035

Xiititigfit , hvavei

Mädchen
nsla (S>4 aus sofort Sei
guter Behandlung und
hohem Lobn . 13505
Hotel Kysshiwser.

« remfiraftf l <t .

Mng . Fräulein
für Konditorel - Caf6 so -
fort gesucht , M4743H. Schick . D » rla <lz ,

Werderstr . i <

T8W . MWll
für Hau » u . Küche uck>t
sofortFranLnd « .vl !aft ,
Pension und Gastbau «
. »um Hirsch " in Xitv *
garten bei Öberkirch .
fft " * — —tenchtal. 6884a

Sine ehrliche ^ leifiige

zWod . Mdihen
für einige Stunden i>el
Tage ? sofort « es. ^ Z4? 3«
B « ns » >. ftr . so . IN . If « .

! Monarsfr » «
: rbtl '. di w . .invcsisnt «:

« » ! « ine St « « d « o «? -
, « « t » « » « stacht . B " ' "
nmmtUnHv . ÖC, 3 . Dt .

WM . NichekiMN ???
wird auf fofort geluidt .'.' rchn 5 1̂ Mar ? . BI >̂ 71

Kappler .
. Gastbof »ur Krone ".D »»rtach . Hauvtstr . 5k!

Mädchen
tüchti » in allen 6au3 -
arbcilen . ebrltch . ver 1 .Sevt . »u tuna . kinderlos
<? bedaar gesucht .
Weift . « aiserttr .. SLl .

Mädchen
da « einem einlach . k>aus -
hatte feldstZud . »orfteven
kann u . ante !leuaniNe
bckitit . sucht für fcfoit oc
1 . Sevtember : CSr». Bii ,
Nnoer . Rhu .. Marfar »' -
fenft r . 32 . 13ZZZ

Iffin Mädchen
vom Lande , in allen
Hau »arb . erfalieen , bei
int . ? ok>n n -rut . üleki-ind -
NN« fof . aeiuckt . B51514

Ilftra » «Hi ' Ssl 17 , L
Junge « , saubere »

Mädchen
bei auter Kost und guter
Beiaf ' lnna gesucht . 13'>37

Varikt ». 27 . »art .
« esssres

welches nShen kann , »u
4jäbr . Kind für vor - u .
nachmittag ? Nrl . 8i4708

Amalienstraste 24 , II .

wird ein tüchtige ? ,
NeikigeS

Mädchen
aekucht . welcke » kock .
rann und sonstige
HauSarbverrichier .Ttrnu Kai -
le - str . 84 , Ii ! 18600

MWü - Wuch .
Jünger «? Müdchen,ur

Dtü !' « im SauS !ialt . wei -
che « bei d . Altern schlafen
kann , gesucht 1SB13

iftai : vchi ? « cl ,
ÖerderftTcfte st. 1! .

Suche ein Miidchen <u
kleiner Mamille vei bod .
Lob " auf den 1 . oder
sofort . Martenstr ' ft - m
luL 71MJW

für frauenlos . HauVvalt
sofort « elttcht . Dasselbe
bat daS ganze HauSwelen
»u bekoracn . Stellung
angenehm u . gut be,c >hlk .
Borzultell . Krieaftr . tR .

MfüÄtä U. AWtliiööllUiM !!
in Süddeutschland sucht »u baldigem Eintritt

«i« sn tttchtig « «,

W erkzßug-MasGliinen-D.
VorricMungs - Inggnißür

~ Ma ? - n -oder Techniker der Ersabrung in' ' ' '
kür : fl

WWUWWWWWWWWWbWWWW
Angebote mit ZeugniSab 'chriften ,

fabrikaiion « . moderne !: Zirbeitermctdoden beüht
süi deutschen ArdeitSverhältniN - nund mit den

vertraut ist, — « utiivvi « Hill «kuuki . uu U| II | 1̂ |1,1
Neferenzeu , L«benSlauf und Meizaltsauwrüchen^ nd . Pr : f!c " erbeten .uuter Nr . {ü -tSS au die . Bad .TmiMmMmm

« elter : norddeutsche ?keucrvcrflcherunk !?llekellschaft .die auch VinbruchXebstablverstcherung betreib - ,
wünscht idren Gisch îftSbetrieb aus

Baden
anS ^iidcbnen und fucht für

»4eneralagentnr in Kar ! » rnhe
gceianet -n Herrn .

M >t der VerstcherungSdranSe vertraute vcrren .insbesondere solche , die bereits Generalagen ' uren
anderer Branchen verwalten , «ber noch nicht voll
bclchiifti >1t sind , woücu Bewerbung mit KlnrleNuai »
der Äerbältnisse unter Nr . 6SS5a an die . Baoilch :
Presse " c in reichen .

« «sucht wird auf sv ' ort
ein ordentl . . Netkiflet

Mädch ? n
vaS vüraeri . fockien kinn .
Nicken u skeldarbeit mit
üdcrnimmt . bei aut . Be -
»adlung . Metiaermeiner
Geiger in Mugae " ' inem
bei Rastatt . B5125N

t wirb auf
1. Teptbr . ein braves ,
steiwaeS
Mädchen
da » schon gedient hat , für
Küche und ~

1Ü
|

kleiner rtoi P . ... ...
Vel fortstraße 8. >. Ctt .

■ Haushalt tn
r Familie 11433

r Z -hiilZ . MKcheii
welche » ?« lbstö » b . koche»
kann , bei hsbem »»obn
auf fofort ^ oder frStcr

ratt mrt .
Stillung »ur « üdmnfl
eine « QauSdaltci iSnt
liebsten tu alleinstehen¬
der Dame oder kinder -
lofer Namilie . Angebote
not . Nr . 332551 an die
»Bad . Preise " erbten .

« i» wch «« für
Sägewerk Ottenau

Z Gatiersäger .
Wl & andt K -. Weber ,

Cb *rt »vot kBadeni. fi014n
>>lii da # Kontor einer Worötteiancc

fabütt wird zu möglichst sofortigem , sonst zum
Eintritt ver 1. Oktober , ein in Schreibmaschinen »
schrift und Stenosrnvbie vollstiintia fertige »

in angenehme , dauernd «, xutbezahlte Stellung c ««
Ö

icht . Bedingungen nnd : unbedingt « chereS ilottee
rdeiten , gure Äsifafsur - »— *■' •=— »
Ickten Vrlefwechsel ond
wie allgemeine Kennt .. . . . . . . . .. .
ontorqrieiten . Angebote « it ^ denllauf . m&o«"l« *cn »f «lf, » Tiften * r.t «T

» rdeiten . gure vluifafjunc ? ywbe , du
eichten Briefwechsel «vch !el » ftSndi
owie allgemeine KennintA « der
!kontor « r » « ! t ? n . Anqeiote '

» llt,gnt » rl !« en . ^ -e, .Ze »cni
Nr . « ii » , «u die » elchäi » fte » e
erbeten . Pvoti » riu >bs« , dt » s«
wi .i£ . ti piBaitaut beiiufHsen ,

. die e» ermöglicht
Indi « aaSKuf » v ?en ,

vorkommendeu

- .der
'
. « ad . Preis «"

l»fort >« r !tckgefallt <
MKontoristin

fteyftn cn Gtmoaradvie » ad IS (rf<Bh»«nWt
möglichst tn Buchführung bewandert , «um « intvirt
für i . Septc 'nder . rtentl . wiiter neiucht . T^etu« »
bunReit von » nfSnrierinuen zwe«Ni>» . NnZfiidrliche
dandschrittliche «lngebate mit Auaebe der S»edaItS -
anwrüchc si» d unter Nr . «KS » «n dt « . Sadis «»e
Prefle " iu richte« .

Z? räulern .
bewandert In all Rüra -
arbeiten , tüchtia im Ner -
kauf , sucht , aestürt auf
gute Zeugnisse . Stellu ." «
aui Büro oder ? ad >m .
fflrfl Angebote imt . Nr .

an Mi- Vadilche
SUrcITc"

Hauptmann ,
40 Satire , arbeitsireudia
Abiturient . voltSwirt -
schaktlich » . lo,iaN ' el «!ilch
voraedill et . such ;

in urSster Betrieb , auch
^ nnendicnlt einer ijer -
icherunaS .ietelüchast Sild -
deutschlaud « Angebote
unter Nr . VZ2717 an dt ?
Badische Vreste erbet en .

ZZerwaltuna -Z Beamter
such! 'ür Nachm !t .̂,a ?Nd

in bütoKii,ntlcfccn Arbei »
ten Auch Qeim ^ rbett .
Angebote mit Anaave
der NeschultlaunaLart u .
oer Deraütuna unter Nr .
324SM a . d . « ad Prelle

Kankmann
20 5kal>re alt . au » der
Kol .' DeM .-Branw « .
sucht Stellung als Erve -
dient oder

Reisender .
Ana . unl . V3275S an die
Bad Gre lle ."

fflirfl . ( « cht . ftrcfi ' » in -
g«r Kaufmann « 32751

-Wo
könnte iuna «S ftrSitleftt
au » guter stamilie durch
Anleitung einer tüchtig .
HauSirau sich im belferen
HanSbalt und lochen
ausbilden ?

^lnaeb . unt . Nr . B51486
an die „ Vad . Presse " .

Ii mm
mit IchSner Handschrift
sucht >? elch<istiguna aus
Büro . Ang . u . Nr . ÄZ47Z5
an die jBnd . Pre ^ e " .

1 l i \
sucht Stelle zu einzelnem
Herrn oder kleiner Kg -
milie au ? 1. od . 15. Sep -
iembcr . Nah . Bvraer -
strade 15 » . V514M

Woh »»A ,
ron 4 - .5Z >mw - ^ nflt

\' «lte
°
(ft lücht « ^ j

'V

ÄiSi& Sife
Wer tauslP ..

Mansarde ." " ,f JÄWflMbut « . t« % oK »a?«cn_ 4 >!?,?mit Man ' arbe -
s, . n t Süd . od-
Gekl . Angebote

wir

8 « | n «!
von 2 bi » ' J ' ' li ' ' ' «
mit Ki che .

sis/rÄ - sl
mä » % 4

ffntelltn . ftrSulein >.
ver loi . Stelle als

oder Sbnlichcn Posten
Angebote unter Nr .
B514g -t an die Bad .
Brelfe erbeten

mit « erfand - und Laaer -
w «feu Berzovunüen . 5>!m .
u . Crvort sowie iiimtl .
Kontorarbeitcn vom . ver -
traut , nur an selbst , u .
fl ® Arb gew .. I I , tot .
geeignete Anstellung . In .
.? euzn . Werte Angebote
an Adol ? Wchwar » .
WI >r «» ura , M ildelmstr . 1 .

KrtegSdeichnbiater fuckt
zu weiterer AuSliildung

als Schneider
Stellung bei tüchtigem
Schneidermeister Kostu .
i.'ogi « womSzl . im Hau »
Angebote unter BM510
an . Va >̂ »' reue " .

Kraftfahrer
fuchl Stellung lo ?.?rt od .
Iviiter . für Vertonen - od
Lastwagen mit fluten
^ euanilfen Anaed . un -
ter Nr B32743 an dl «
. « a >ifch? .P .r - flc» .

Annker Mann ,
22 ?>gdre alt . mit den
allgemeinen Büroarbeiten
vertraut , fucht im Er¬
weiterung ' einer » ("" ii '
Hilft auf I od . 15. Cfto -
ijcr ^ ' f-nnita alsVolontär
in tautw . B - riet . l >u-
a -bote imt . Nr . iRMTin
an die Bad . Vrekfe «r»

Ja * « «
Iahntechnikerin

ffa « t !tfiuf it . Goldarbeit
firm . Crcrct . bewandert ,
fwAjt feitS » n * . „Ängrb . itni . Nr . Psj7in
an die . Vad . Prene ^ .

Fräulein
20 H . nii . welches VA ?l
« iä itlffoniftin tfitifl

Sopbl »« ktr » b » 87 ist
« iu « ctäfie *"«

Wertstatt
nebst Nliro « . « arii ** ,
ver 1 . Oktober *u vir -
« »» »«„ . NäbereS daselbst
de ! T « rn « r . 13 -.57

Wohnung m . Kost
au solide klrbeiter zu
vermieten, ' auch Tisch -
« ftfl ? für .VOtlag itv. i
« bend
men . W >
»ircufttfikt 21 .

w « rd « n ang «nom -
K» r « « illler , 'Stt

S5J7

gut tilöb .. an bell . Ptvxrt
zu vermieten . Si474Ö .9 .1

y »nw , Hlrlchstr . 731V .

Ii rillitrl . aar
eventl . Wohn » u . Schlaf¬
zimmer zu vermieten an
nur bell , foliden Herrn .
«'^eora - stric ?>r !ch?trake 8 .
2 . St . © cfJcr . W5150 !<

Ver sofort oder 1 . Sent .
miiblirrt . Iimmsr
au vermic '. rn . Si '>! 5l3

Sch « el » <! r ,
Aiizartenstr . 3i >a Htb . 1.

Unmöbl . Äimm «r mit
elekir . Vfrfit u Telelon -
Anichluh , f . kliiro gk - i « » ..
»u vermieten . l35f «
Kie ' rr , Veovoldstr . IS . Nl .

^ eovoldftraftc 30 . 3 Tr .
doch . linkZ . bei Seilt ,
Möbliertes Aimmev - u
vermieten A24T07

2 mbbNerte .« immer
flelumtt an 2 Zerren
oder al » Wobu - und
Schlafzimmer an «inen

3 Zimmer -
mit Kttche U- Äjiitff
in S ° l!nNr . ° ^ ^ ,««
fof . a» » »•r '

gjr tyfo
» Ä &isS
2 »»KÄftlklS
« °U -L ' w

rntet tJFg «bot « unter ^, I ((ie
an die _ #wU — '

(T wü

? ^ imm,r . $
Kammer . »«

"

I- sSIÄ
tat i

"
crt .

■fjtrfTr " , 0,ct l ; t i >~ -i
1 Zimm « * '

^
tfnntft un «.

odiie Kinder I»
?s!
Wohn-° h " ' « s
mit fti ' ch'

?Ä ?Ase .

SsUS
' of » rt ° ^

'
» ? irn . Ä ^" on ^ , pl «c ,,n'

Üttdi ; ° s
jliin ' ®' ^

ftf # 1 o " " lf

« ür Kr « « '* *
,

sof F \nröbl .

g - nbcit « iv . ^ 4 "" >
UlUCt

war . fchSne .̂ >?ndlchrift ! Herrn , soslei « oder auf -
unb « usiasfnna ^ g ' de de . l . Sevt . zu vermieten .
sti -t . sucht aur i Cftc6 «r" tettuno wo fle f'.ch Im

-ürofich noch » «itei
ausbilden ISimtf . .u

STJcrtc ;sdftriif ;c fS . 2 Trev .
den fMiiblburaer ? er >.
Bau «r . Bül4k4

erfragen unt . Nr . B514i2 | fi2J
in der . Bad . Wrefie " . ^ ^jAv

ttriea ^tottwe » . K'.Scht-
lw .« » chl Ereile alt

Gtütie .
in «Sen Arbeiten' rt stedt «uf «ut » » «.

mMitna . wenn mr « ich
Kind z» R« *u i '.ed»

« nneb 'Jtc >«;t « r
ij an Dte . « ositct

SWiüisMkfii !
sucht auf 15. Scvtember
A »»K« N« in Karlsruhe
od . Umgebung . Anaed . an

Emmfl Schmitt ,
Rusttoch b . t >.
echulbau » . « « "

litt: C »* > fit « ort od.
fpiitcr seiucht ® «fl .
aebote » u «»r 9ft . SäWKl
<m » . „ stioä . PTcfi « efSct .

Tauche fof» « oft. spfiter

S
eine moderne 'J ys « ^
>• {(».; uns mittU ' f ; r }' 4i ;

Vicht e. egen - eine tf5134 -

M ZW1 MKS .
Uhlendfir -cke , 49 vart .

msdl. fl1
;
1

Mi,

SÄ .SÄK
(Nut »' Wer

Zimn ; S<
. . . jftke d«> jcf

V & Mt Tut 'cf

' '
solid

- xS
. in - ^

r^
v-

„ ,, . -
^
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Nur noch 2 Tage .
D®s grosse Kultur- Fllmwer 'x

Die Kasernen

des Todes .
B» «otiales Lebensbild in 5 Akten.

Regie : Willy Godlswski.
^

• rfeitellt ron ersten Wiener
; " »Herinnen nnd Künstlern .

Maser $k Solln .
® 3 Akten. Regie : Franz Hofer.

„ Hauptdarsteller : 18549t
?*fry !Bkla,KaIi «yn . BreteWeixIer

Resllenz-
»tu ••ttmiti tuten ;iih

ititivitfiiiiiiifitict.il

J ° ftes « uer Exerzierplatz
Karlsmhe . B61022

Variete -Sdiau
Dir . D. Traber & Sohn -

.
H «ot « abend 8 '/, Uiira

1 Grosse Vorstellung .

Nur noch heute und Margen.

Waldstr . 33 Srtilitrstr . 22
iiiiiiifiiiiiiiHimnitmtiiiiiii

Die Sräfln

Iii JtB Reiher
Drama in 4 Akten.

Llssy Nil ihre

Verehrer !
Lustspiel in S Akten .

Ab Mittvoch :

Wo Ist Coieiii ?
und 18536

Der rote Jaok .
Sensationsfilm .

iieniMftsMi
Kin ergreifendes Zeit-
gem&lde . umbrandel
von stürmischen Er¬
eignissen der deutsch .

Revolution .
Tragödie In 6 ixe -

woitlften Akten .

üiiMiMftn
Kolossaldrama in vier
Akten v.T .Attenberger .
Rine Handlung voll
aufwflhiender Gewalt.
Ein Hauch großartigst
Romantik liegt fllier
diesem einzigart .Werk

Kiinstler - Kapelle .
Einlaß ' !,3 Uhr . j

Anfang 3,5 , 8*° Uhr .

Lustspiel m 4 Akten |
mit

Maria Eein. i

Im Laden
nebenan .
Urgelung . Lustspiel .
In der Hauptrolle :

TJiüa StninSirechsr .

Kaffee Erbprinz Diele
O

GroOartiftes Anpst - Pfopramni !
Sa * Parker , Anny Fritscr , Adä

tdriano . 6uitlnl Duett .
Anfang i Uhr . Telephon 977.

vWÄ ' yö-ÄU
■ ' •' ' v ' ' - - ' .. . : -

'LUXEUM
Nur jsoch heute nnd morgen.

Der große auserlesene Spielpinn mit der
beliebten anmutigen Filmdiva

Esther Care ^ a
die in dem großen Praehtfllmwerk

KeVÄN Oes Teuiels

j-'

eine hervorragende Leistung bietet
Ein TJoman von Hass und Liebe In 5
"ikten . Dieser Film stellt das Herrlichste
und Beste dar . was an Liebesdramen
je gezeigt wurde , und l « t der schönste

Ilm . der bisher von dieser Künstlerin
erschienen ist .

Asssirtlefn d« r grosse Sißsstlonstlfs !
Neuestes Abenteuer des berühmten

Detektivs

Meliiy Brown

Matratzen , Deckbetten , Kissen ,
Federn , Daunen , Steppdecken ,

Kinderbetten , Bettstellen ,
Patentröste , Schonerdecken ,
Schränke , Nachttische u . s .w .

haus«BachdahlNr . 164

umm
Sensation «- und netektivRchsusplel in

4 Akten . 13551
Aus dem Inhalt : Die Rande Carmelll —-
Die Entlarvung der Gräfin — Detektiv
IZrauns Sirelch rnissglückt — Detektiv
Brauns Flucht r - Die .Iftgd über die
DSobcr — Der Kampf im Zuge — ' Heber --
fall auf Lord Hammgton — Der Kampf
In den Lüften — Detektiv Braun vor¬

hättet die «arde - Carmelll « Ende .

s Nähe Hauptpost . Tel . 5409.
1854(1

an

Südd . Treuhand - Büro
l

#' S r
i
" n .

'
Freiburg Breisg .

Revisionen , Bilanzen , B3244 »
Buchführung : Einrichten , Ordnen . ■}

werd . geichmackvollnnqe «
» ti. iRtKbbrnrf .BerlobWskarten !>er ..VfabffOt . tyrttte " .

Einkoch
Gläser

' • Bähr , Waldstr . 91

Haus - und Köchengeräte .

F *li ? 4& 4£ l

zu vermieten
Lndvrls SchwelBCot ,

Erbprinzenstr . 4.
Bilnäoaarbeli
HauShaltungKbürsten ,

Noßboarbesen , a . Qual .
empfiehlt W . Voos ,

Biktorlattrahe 6 . 4311

Wer - MiM »
f. Elche rH.-Zlop . w . Haar«' cfcnrf oeftölfff. Stck. 15 <f .
4128 « aiferttr . 34 Lad.

Telefon 5249 . 13598

ein en Anstrich wöchentlich mit

. KK5 Mo '
Einj

" ""r und blendend weiß erhalten .
liSÄ'^ chiin^ zweckentgprechendstes u. bequemstes
W 0 |tht ?k®! Deckt intensiv , haftet gut,
R«. Zer Vnr „ ' . • '• übt nicht , trocknet rasch . Kin -
M»? k<1hrt zum dauernden Gebrauch .

»V®111 oder Flüssigkeit aus Kaolin, Ton,
Al>&tbe Bö 1544
2« v„ , nur *n Wiederverkäufer nnd Grossisten .Itl*ben

Ch
® allen • inschligigen Geschäften.

Dj| it . " e mi (» che Fabrik
" "

fctobBM
'
sHaM

in Baden .

unsern
ertreter H . W . Bach ,

^ "■••laTnhe , Rudolfstraße 6.

i« *" «• vtti . iV 13. ab werden voin Laacr -' ' " » «er . Snaenttriii . nnd >Nb« » « ch>
n und atiftn folotnbt

s Jfwmaterfolfeii
;fittü „ veil « ted Noll. u. Of«Ioune-

!? tif 2?eit bM? o * « laiadfckiMffe. R-*nftcr.
Sf"4i^ 198 nö . nn*örttn . ca . 50 fftnfttr mtt undu.', ; " -90 n> breit . 1 .20 m toffi .
IS n " ' " tttämi . ' üt Maas,ine . ca . 3000 um
Se ®?«!!« ,

*1 ™ mtt ?! i„ und « rtet . ca . 100
W* bl « •* ver r-bni an . ca . 1600 Inn.' 3 ..V) 10 «tofte STore . 2 .30 m 6ofl).
Nth , « t« rST(

®TLtt mit Resivlöa »crfctlfb . Nein»
S X »enft« . n Tür »e«-Ne an «

> < Ulbc . u g2 " Wt . Sonett fiel« . Tel . 5035 . Amt— '
-r ' rttfarSfler ®o « In Ofrittatn .WIrrtifn

lurt t
S®re ®ni 26 . August in Frank -

" (Frankfurter Lose ) statt -
«

- ermählunjsfefer seieen an

V 'Ü- »iii ii. wi . mm siite
Waldh «rnatr IS

Karlsruh «. i » T6

_ Snnj«l|(IBS M S«tl5f1i|f.
ß

°nt « fl, den ZV. « uaaft 1818 :

Fledermaus
-

.
tt #T- Onbe %ii Ufte.

NiK - AkHei!en
werden unoe :'. ommtn .
394258 <S . Axt 'uan » ,

»luaartenstr . 23 . IV . r .

TipgfiHi
reichhnttlac Auswahl .
ü . Durand ,

wr

w

aiv

0

m

Wer heiraten will
In 19. 1
h0l0jf :R
.rxtsfc
!te Eh

sollte unbedingt die bereits In 19. Auf¬
lage erschienene sozial -psychologische ,
Studie „ » r . Bertner , jfcrartälctie
RclehrnnSen U ?t ^ r die Ehe "
lesen . Dieses mtt Abbildungen und
zwei farbigen , zerlegbaren Modellen
des weiblichen Körper # in der Knt-
wickluwrsceriode , sowie einem männ¬
lichen Modell nebst dazu gehörigen
Tabellen versehen , enthält Tatsachen
über das sexuelle verhalten von Mann
und Weib vor und in der Ehe , die für
dlo Gesundheit , das Wohlbofinden
u. Lebenrglück beider Gatten von
unsenätzborom Werte sind . Preis
mit Modellen MV . 5 .— Nachnahme
Mk . 5.43. A1707
Linser -Versand , Berlin-Pankow 56 .

a ^ocntaeftioje 28 .
^ et b . vvt
Uebern . v .

vtvoft . Tel . 2435
v . Taoc »tcrarb .

ivIuNerkoll . , u Ttenlten .

fMM - WSlWMe

I WWW ! »
nsue Sendung eingetroffen

Kalserstrnge 200 ,

Treibriemen ,
Nlemenw «chS .Berdinder

je . liefert vorteilhaft
Cassin & Co . . Karlsruhe ,

ASfiringerftr 8. 7012

Bester Zahler
für aetr . Kleider . TÄube .
Weinzeua , altes Gold u .
Sllver . Papier . Lumven .
k̂ lafikien. Keller - und
Toeicierkram . K21W »
I . Lrtef . Falanenslr . 35.

fesa ' S .T ; .
Düngerlst das a . Grand
neuester Wissenschaft !.
Forschung hergestellte
M!t {Rlz *irI2eWrder -
sniideglVKCkstams
UBi ! dar HalthürSseli
v . Zimmer , und Gar »
tentiliniizeu , sowie

igen W
oder durch den Her¬
steller Apotheker Ott ,
Berlin W . 67 . Fro -
benstr . 5.

Spoditioncn aüor Art
von und nach

FRANKREICH
Verzollungen r/!£be!transporte Lagerung
R . Joneman & Fils

gegründet 1856
Pari » loe ,

34. Rue d Enghlen

lOJlue deVerduri 4. RueAltStoinse Fochler

I

Alliierte land
Joneman «

'"
Transport

"Co» Ltd .
1, St Mary Axc .. London E . C . 3.

Bauunternehmer!
Brofie vollen « Utf », Rollwaee » .

Beiftett , Xt «MA « lI )tn «tc „ fowle Loko¬
motiven . HtlmmlMmnliflintn und
Slonocriit « aller Art fof . ab Lager Karl » '
rnche zu Kaaf »der Miete pr « i»w . ab,na .

Mak Airavß , KarlSnihe i . gfo.
Telepho « Rr . 259 . uw

„Hautjucken "
wird fof . öefeittat tur -V
(fiitrcibtn mtt SIT,0

KosmeiikTindtur

iPejfanft aeo . Nachni

« 4

Mk . 5 .S0 durch flirma
Fpansr . Heinrich .

** « rlln »ttiAttn (>«cs74
rtrontfurter >vlHre 257 .

Obst
in ctUfeeren Mensen jb
liefern tftfit »» r »ItgltSer° aat +ie * tt .

Kr Kon-

SÄCKE
aller

ART

■ys is t j / » Heisse Ouelle ,
Tnermaibao Krozingen

« «
tsssrssL

Wlidb ^ er gegen Riiecmailsuigs , Glniit , Lähiannqen , Neuralgien , Ischias

JiprBflelöSdir s ! nd nafllrllche Ka !ilensäareb § (jJ?r i] ßoen Herzlelrtttr .

Thermalbäder gegen Blutarmut , Nervosität und Schwächezustände , Frauenbäder
für Daiierspülung gegen chron . Ur.terleibsleidon , Ausfluss .

I ) a Alnmininni enorm jyestiefjen lit , gebe Ich nnr

noch bis r . nm J5I . Angnst dlew

Inhalt 4

4 Rein-AIuminium-Koehtöpfe
\ ' U Liter mit Deckel

elßene *
F » brlkat

zu Mk . 55 .00 gegen Nachnahme ab . ( Bedingung ist ,
bei Bestellung dieses Inserat mit einzusenden )

AHaimSnIwrrp ~ / ! 'lfötei }! IfjaS3rS2 * S &esifttie

Irl Efseta ! b . PJeüonbcr ^ . P.958«

Dsrlelien ^ ^ ^ n
durch Reck>t« ron !ulent St,
üatttmann , ®elDtl
ftrnSe 14 . Tvrechzelt : ' ,3
bl » 5 Uhr . ZS4S30

E035W #
II . Hyvothcke auf vrtma
Obiekt in bleNaer Stadt
auf,ttnebmen « « f« cht.

Wefl . Angebote unter
Nr . 1253» an die . Vad .
Breffe " .

2 (1 ( 10 ( 1 Mark

ta . 10°/« Ver «! nfung für .
.itoer . Unternehmen «ef .

ftatrb *l6 *efeE «
ißt Ott m . b .H . Akademie ^
ttrahe 13 . iSflQS

mm Miiitmm
sucht 2 ? liihr ., tÜcht , Kaufm ., Siidd . . wrachenkund .,mit, ' « . 10 Mille . au lufr vandelSunternehmen . * m
li *t>fttn Vttetvt ' Gtldläh . «12147

Such , würde f. auch m . ftachm. d . Teiieide ».
Butter - und Dtinaerm .- Branche ' In Kommifston
f» tbft « n » i « machen.

K ' i » flTbr ! «lnoed . xnt . IC , X. V . 483 an
Rudoll ÜiMtc , » UU .

rtisii - gua
txtbc «

"m
VwtmköfiN | VmlÜlRk«
nteteu ! »«? vi » i«
feben . y » r « ieveriier -
äufi-r « tinftiae <9eieacf •

heil zum Eindecken ivre » i
Bedarf « . WW&n

tri. Hettcrmann . |
e *ui « aea . ¥oueio »?.

j Zote! oder GMo ; ;^ wn * * m »« AlMtK « i « toter
®

^ Anoebote miter St A, 187S n* Osi» ^
^ « nn .-Ärreii . ^

Fun ©tüiftneb« araen
Älcherdclt brl monatliSer
R«tetttü (f*nB(ima fofott

400 Mark
au lewen aefn » t 9tn -
acvote unt - t Nr . 324751
an die IBati . Vreife erb.

Teilhaber
mit 50—70 000 Mk . Irin ,
läge von mittl . Vrauerei
>n Oberbaben
.«iulchriften u . Nr . fiBM«

>' n die .. ipe.ditchc treffe "
erbeten .

r
-
fyntmWvvdMhtf

?.

Ein guter Nvfelmoit 1R fchwer su bekommen und da,u teuer ,
» in »«« « an » ootitü * ll <b «n SrfaS », « ovo » ' /. Liter « * » 7 - 8 Bfa -

kostet , bereiten Sie üch aber au ?

tzl ?jße ?Aa !S
'
5KW ;Zmgjk-T ^ ch .IN Slonferoenalas

'

der an Güte unübertroffen tft . In Paüungen für 50, 100 und 15"
Liter Getränk » it od «» ob »»» Siisiftoft kauft man ihn überall .

Auf Wunsch weisen BezuaSauellen nach : A1301

I . Stei ^ erwald & Comp Hetlbronn a . N .

mm Obftii-s-n,»«.
moret ; tit) . S9glt)ienjit . i5.

Statik « md

Asendeiondau .
SS beginnen wieder

Kurfe , . ».' cranvildung v .
Etatikern u . Itilenbeton -
teckülfern . >»ründ !lche
Ausbildung .

Angebote mtt . BS13SS
Ott dte » <lad . "JrtHe *.

Jede » gewünichte Onantnm »<<Dwic *, Otiten ,
Vüi<ttM» en . Mirabelle » in fr>r

gemischten Maaenluditngenticrten und ..verfandbcreit v ? i
täalich

>>»7üa

Kraforst . ® Haslach . Mnzitstal .
=- ii' >' ! rt» c:tr * f 47 , - irr - i :1.1 . :,i .i
— DrckbtadreNe : ttrafarft . Hak lach , Kinzlatal .

« «sfSnlidse « Iwohme crwUnfiht .

Holzsachmmm
it ' - mtt ,

50 - 60000 Mar ? i
jum flr .fouf eine« « a<fc.
wetSbar rentablen <S <»
t (*i! ft5 . ?InOeSftf v . Nr
.n24r.fß an Me » adttth»
ICrfiTc* erbeten .

Beteiligung
v . strebsamem Kaufmann
mit 20 - 30000 Mark att
solidem Unternehmen
ä «Ittdjt .

Offerten « . Jlr . 0955«
an die . Badische 9reffe "
erbeten .

3 « de midi mit WMO M
titntl . medr nn ®tf « att
5
» »rttUtae « . evtl Kauf
ln » c&Btt * jKr . 1381? an

H)f ÄÄf . ^ -'rd-,

Kbz « hlung5 -

Hypvthek
, » r»in « l .

m . 100- ^
jäbrl . Abtahl . abzutreten .
irjuwr

Cchristüche Heimarbeit
erledigt gut und billig .

Angeb . unt . Nr . $ 24724
an die . vad . V re ste". 2 .1

Schrelbaewandter
iunger Mann

>' mv!teblt fl« für Büro »
arbeiten tt . in den Nac»>
mtttaaSitnnden n ? n 4— 10
Ubr . auch « enntiiaS .
am liebsten in Kttltnaen
ober ftarlSruftf ilnne -
bot ? unter Nr . ISS27.W
an die Bab . Vrefse erv

gesucht, welche in der Lage tft . in Ml * -
«efter Zeit

ZG
u . mehr au » ? tchenhc >l, von 130-140
in . Mindeftinbolt «!i0 i' itc c hcr »iiftel'.f ; .

Offerten « ntfrG . t4 .10 .r n H «asot ,

Msäl « 9 . Siilimi
kSttnen einen guten .
g - ngdaren Artikel aui -
nehmen , welcher von
allen BolkSlchlckten iv
kauft nitre und guten
Verdienst dringt . Nähe »
J e ? durch : ^ 51524

leinet - , Bricelütal
t . BaS -, Durlacherftr . Iii

C+n ftnbcrlofe ® tflie«
»oex tnrah fteaen eto-
meltct $ «T< ilhLTt « «tn
Kind als eti

Entlaufen
« tißttZVNgschtr .
Degen Newbnung ab»ug.
13Ä7 »« iet >»« ttr . 7, vt .

stein A Vosrler A . -G , Karlsrvhiv

Sache mit einer reell .
fMrnta in S ' frbiniüm « a.
treten »weck? #l827nt

Lieferyrsis
u - Aufkauf
v . ä8r»m > eer «a , SVi-tilpaKt
u f . w . für dieselbe .
Anfraq . erb . rwftlnoeritd

H . K . Nr . ;{00 , Mttblcn
h«ch bei -C'n^ ln ^' t St.

® te «teuettitat ^ c
der P »erdcbSndter ,
iörc &«nb« l»t» ttetle *ndn! tif « öit£ r* ncefünftc .

5r rcit&c. Glich für
erDebstiCet . •< 4 —

Ö37 '.' ljhtr .Skr .tl »iiBg .'. 1 <

hohe PniseM
^ r gedra » chte Mi
nUti 9oU und ®

■ » MI ,
W>W» . . tldr >tn .

— Wmlfc und ®Hfcer ,
BraBner,9tndolfltr .l0 ,» . Steck . » 50B4C

■ { Sit t WW
attch an Händler . "151 Tî U

'»Srtnerti SwUrr .
Stiirffrlftrefie 48.
!?-

ii 'i »JUiii
neu « . gebraucht .

iOü t' l ' tr100 -
MWM VON

voü Wer . su vtr ' l.
» üferei , 8

W . ' ftnyfftrarit 15 . " *"■

et mM JB? lj ; '»it6e . nut
gebekid zu Biidinfi cci.
Mnfltb. i.nt . Jit . » ".1496
rm b i > Beb . '» r .-fT.

Sin % m NiUtsiitfe !
lyrS !:? 25. gegen 36- 27
umzutauschen bei vatts ,Karl - TSilb.-Glr . 50.



Mette Y . Wavtlche Uresfe . Mlmtaq. den ZS. v«s«st tSiS. Ne
Nach

• V «v>«
18684

WlMMffl[Jillaiyi RiisHW Ifife* b i
werden Transporte jeder Art angenommen .

Carl Lessen
Internationales Speditionshans

Karlsruhe — Kaiserstr . 100 -

Amtliche Bekanntmachung .
Dem Metiaer E« il Bck, « ldt in K «rlSr »be

wurde aufgrund der im » . Verordnungen - om 27 .
Februar 1916 und 15 . Dia« 1016 die ^eriorgungS -
regeluna mit Fleisch betr. «Mes . und Bcrordnung «»
blatt Nr. 1» . und 21 ) die Genehmigung zum gc -
werbSmäbigen Vi -hhandel unter iederzeitigem
Widerruf erteilt. l » >ßb

ffnriSruö « , den 1Z. « uattlt 1919 .
Bezirksamt — Polizeidirektion — O .Z . 280 .

Fsü - VerwiZiMg .
fcrftt die in der Woche vom 18. bis 24 . August

191» zur Verteilung « - langte Margarine war ein
KlcinvcrkaussoreiS von Ä.20 für das Pfund be -
kainitaeaeben, roabmid für die in der Woche vom
25 . bis Sl August 191» zur Verteilung gelangende
Margarine der Preis 3 .53 ^ für das Pfund betragt .

Langel » genügender Vorrate au Margarine
«um Preise von S .20 •* mutzte der tzirma Pfann -
kuck & Co . ^ . argarine der neuen Sendung, für
wclcb « der KleinverkaufSprsiS » SS •* pro Pfund

M ^ S ^ ä .ifSslellen der
Pfannt « ch & Co .. Ar. 286 b \a 287 eini » ».

innlj daher Margarhie »um Preise von ,j^ :i Wt.
für ei« schon m der am 24. August ab -
fchliekenden Woche verteilt werden . 1ZS96

Karlsruhe , den 2S. Augult 19 ! S.
Ral »r»n«S«tittelamt der Tt,»l»t Kc.rlSrnÄ'?.

Pferdefleisch - Verkauf .
Ein »ö ? ttua der Marie 8 .

V«r?<»» iSftelle v . Gosieuftr. 9S .
vormittags nachmittags

DienStaa: Nr. 1674 « — 18500 Nr . 185(11—90300
Mittwoch : Vir . 20201 —220)0 Nr. 22001 —23700
Donnerstag: Nr. 23701 —25500 Nr. 25501 - 27200
Sreita« : Nr . Z7201 - 28RX) Nr . 23^ 1—S0S00

Da Schlachtvferde fehlen , können in dieser
Woche nur die in obigcr Verkanssstelle eingetra ^
gcnen Kunden beliefert werden .

Sovtmens « 121» efp fleisch obtt Warft.
Karlsruhe , den 2S. August 1919 . 18604

Städt. Flelfchamt KarlSrsb«.

D' e grotz« 11002

Pelzmode
können Sie mitmachen,wenn Sie die ältestenPelze , sowie Felle zur
Verarbeitung geben.Vil»ligste Bereck'ng .. prompteLieferung . D»« « lasftr. dvart . ! Äkademieltrl .

CrmdsiMS - BWsoecheigeriüig .
» mnMtiide : Gemarkung Karlsruhe , Lgb -

Nr . 2308 . 2S08H. 2L08c :
6 a 56 gm u . 4 a 90 qm it. 6 a 94 <jm Na »-

at,3 Sttrtfs « K !jc5finde an der NiutSeimerkrake ,
DchäÄUNg : 9000 37?J. u . 6900 Mf. U. 9600 MI .
NerttewernnsstSÄialirti Donnerstag, 4.Senjember 181», vormitttgS S Ubr, im Notariats-

ttt 'dvbe . Äkabeniiestrasie 8:
Ätiindliche Auskunft gebührenfrei beim No

»ariat . 9312 .S .2
Karlsruhe , den 4. Juni 1919.

vad . Notariat 6 nlä BaAstvocklinsSgerlcht.

Bekanntmachung .
Befahren und Beaehcn der Keld -

weac . ?»wie Obftanlaae » aus Gemartunq
Knieli « aen durch Nichtberechtigte ist
streng verboten . 68i ?a

Bürgermeisteramt .

Freisiliilze LersieißerAiz .
Dienstag , den SS . Angnft 191» . vormittag?

10 Ubr werde ich in B .-Vaoe « , LndwigWilbelin -«ras!« S im Anftrage gegen tare ijahlnug Sffent-
lich »ersteigern :

ca . 40 « Flasche » französischer
Champagner : Piper , Hcidsieck »
Mo « t und Chandou , Jahrgänge
1898 , 1900 , 1904 u . 1906 ; s«rner
LZ Magnum - W aschen Mo « t
n . Ehanvon , 1898 u. 1900 , und
l <>2 Flaschen roter Bordeaux -

' Wen ».
V^Bade » . de» 22. A «g» st ISIS . 7006a

Bührle , Gerichtsvollzieher .

MDLGUTO t !
D. R . W .-Z.
Nr. 128078

et beste

Demcaeelektro »
magnetische

handhoblgescöl ,
Rasier - ifparat
spart viel Zeit

und Geldl
Tauscnde

ADerkennangen!
Die Kltntfen haben k

von Kriegsbeginn an
bis jetzt benutzt
werden können. Ein
«ehr gutes Ergebnis.
Scholz, Generalmajor.
Kdr. 32. Res.-I.-Brig .

15. Rm^DW.
1015 bezog ich «in

Mulcuto -Extra mit 1
Klinge . Ich habe mich
während d. drei Jahre
im Felde mit dieser
einen Klinge rasiert,ohne das* dieselbe bis
i«tzt an Schärfe ver¬
loren hat

Kerb , Zahlmeister
Charlottenburg

Sophie-Char lotten -
fitraase 21.

WH Welt
Bei Verwendungdieses

handhohlgefchliffenen .rtets
gebrauchsferligenApparat,
mit unbegrenzterGarantie

ist jede
Qaaiereim . stumpf,
o . kratzend. Küßgnn
ausgeschlossen !

Ver ilbertcr Apparat mit
Halterzum Scharken inEtui
Nr. 71 Ji 15.—.Versüb .Ap¬
parat m. Halt"r zum Schär¬
fen, echterLederstreichrie¬
men in Etui Nr . 81 und

Rasierseife »4t 25.—.
Vollpt .Rasierzeug:Apparat
mit Halter zum Scharfes,Seife, Schale, Pinsel und
Riemen inEtui Nr.301 »4t 35 .
Unbegrenzter Garantie*
schein bei jed . Apparat.
Versand täglich durch die
bedeu'endsteSpezialfabrik
für hsndhohlgeachliffene

garantierte Rasierapparate
„MULCUTO "
Ra .i> rme »ser - Fabrik

SOLINGEN
Gesenkschmiede u. Hohl -

Schleiferei . J189
WiWerverkauf«»' gesucht.

SHber - Münzen
alte silb . Bacher

Bestecke
Leuchter
Platin - Stifte
kante stets

zu I' öcllsten Preisen .
L- Theilacker

Uhrmacher.
Hebaistr . 23

b . Caf6 Bauer . B32563
xzzKEtzMx:.Twmzis ^mBissEsam

Gebisse
»erbrochen? und sib ' echt
sitzende kauft u . zahlt v .
1—8 M per Zahn : auch
alter Schmuck

kaust fortwährend
J .<»e7r,?ari , Uhrmacher
.SSfirjnacrfitr«»«« :!<t.
Mt . Kleider ,
Uniforme » , Schuhe.Meikizena, sowie

MöfcJeS ,
einzeln u . « an,e HauS-
Äaltunaen.TevvtSe.Gar -
dine » kauft zu '̂ en
besten Preik-n B -I8Z7S

JP!, BIUi «(.Markara/enttr . 17.

Stung !

. Äak>le die hdchst . kreise
kür obgelentc Zerren - » .Da!i?e «kle !der . Schuhe,Stilk . . Borht>«ae . Wöschr
u . s. w . Vostk>,rte genügt ,komme ins Haus .Branner . R -iSolfstr. IN .*. Stock. » fin ."i48

Achtung !
Sachs sofort einenreellen Abnei »« «« für

t .'-raiiit» 5 — 10
Ovst. Zwetschzen, Vi rneitund Aevsel . 68ana2 .2
Ofito Bender ,Stauf «Nibevs «L.Bost Gernsbach Waden )
Teleohon 14S « ernsba .'b .
Bester Zahler

sür aetr . Kleidir, S «i>« he .We -Kie»« . Möbel , «i'vldn. Silber usw . AS11S2
J . Brief ,

i?asanenslr . S5. 10.1
Qetr . Kleider ,EÄuS «, «ebr. WLfche « .der« l. ?«uft ZS4K4S

>>rlacher »r. 58 . ? : !. 5277 .

Wirrhasre
werden anaelanfi und
verarbeitet . S2G9
Frau Emil Schwank Wwe .,Friseur- u . Parfümerie-

<Äcs>i » jt. Kricailr . «2.

Verkauf ;,
- sa K*»

Auffallend
preiswert

WoIS - Stoffö für Kleider, Mäntel ,
Anzüge u . s . w . :: u

Baumwoll - Stoffe
weiB und farbig, für Leibwäsche, Bettwäsche,Kleider, Blusen u.s .w.

Neu eingetroffen :

Perkai und Mousseiine
ca. 80 cm breit, in schönen hellen mmund dunklen Mur.tern, Ilir Blusen , 7CHemden uDd Kleider , Mtr. 6 .7S .

Sportbluse Xrf '
an

neDfarb -WaT^ 15 .75

Morgenjacke 19 .75
Mni -npnrnrlr au » türkisch rremus - aq -rciviorgenrocK lertcn waschstoifen 4y . . o
Regenmantel Zffen tüeg

:
KÖI

M£ 110 . 00
Gummimantel , Sd & fe 189 . 00
Seidenmantel 195 . 00
Ein großer Posten WeiSe WaSChbi 'JSen

bedeutend unter Preis .

Ich bin heute unter

Kr , III ®

136061

an das Telephonnetz anceschlossen.
ÄKchän Sndroas P^einlp jr .

Karlsruhe ^ Katsersfr . 40

IKUIIIHIllülttltt
Geairalnii

'ro

InWr . 28.
KIIIIIIISIIIIIIIIIH

IlllttllUIUtlllllll
Telephon

If . 41ES .
Tsuciitiiiitriiiciii

Elektr . Licht -
. KraR -

FehwiEchstrom-Änlavw
— jeder Art und Größe. —

NenanlaäeQ — Eeparatnrec .
Aasüihrcneen Sn Zink, 184V !) S
A luminium und Kop ! er .

Miotoren - Reparaturansf alt .

Süddeutsdie Elektrizitäts -
Gesellschaft Kar ! sruhe .

Innentourbesuch u. Voranschlag kettenlos .

Unsere
kurse

324674

Keirst .
Kaib . Rrflutdn vom

Lande . <Hcfii)ärt5toilitcr .mit Scrmöfl. . 22 ?labre .anaenebm.» (SiicBctiiumi
tllchtia im feausäfiait .wünscht aus diesem Weae
mit besserem Serrn . am
liebsten besser. GescdSItS.mann. Zwecks sväterer
Sctrat in Verbinduna,u treten . Anaebote wo.
md » li !?> mit Bild unterNr. S8S2749 an die .Ba-
disckie ^ r̂esfe^ erbeten .

Tages - u . ASsend «

Sseginnen wieder
Im Oktoiiei *.

Anmeldungen an

- nnd ZusciineidescIiDle

Morlock , Marlenstraße 43 .

Keirat .
Led . Mann . SS Kabre

alt. vcrniuaend . katb..wünscht bald . Seirat mit
ordl . Mädchen od . Krie-
aerswittve m . BermSa.Srnltaem. Anaebote unt .Nr ^ 3247.W an die 'Bad .Breite erbeten

G . bild . i^rä«lei« ,40er.katn ., wünscht mit allein »
stehendemHerrn bekannt
zu werden „vecks

Offerten unter 324734
an die . Bad . Presse".

Strebsamer Kausmann.30 ?f. . evai mit Vermö¬
gen . wlinich « tüchtiae »
solid . Kriiulein mit Ver -
mSaen . ,weckS IvStererScirat kennen »u lernen
Mnbeirat t . Manutaltur-
waren- oder tonNia Ge-
schäst bevor,uat . Nno?b .unter Nr . » 32659 an die
Badische Vrelke erbeten .

tun« . Herr ,in kicherer
Lebenslust .Ende Mer .Ttelluna, wünscht

schluh an nette? , heitere«
Mädchen . ansaiizs

Än>
^ , 20,
»weckS späterer

Heirat .
Anseb . unt . Nr. WSI550

an ti » „fiii ? . » rtfjt * f r6 .
Helr * tii.Cf «)ich .Solider, tüchtiger Herrmit eigenem Heim, Werk»

meister in einem arSfte »
ren Aeschäst , mit tixemGebalt u . Leb -'nßstclluna,
! u» t mit einer liebe-
vollen Dame im aesedtenAlter zwecks baldiaer
Heirat bekannt »u wer -
den . Etwas BermSqenerwünscht, jedoch nicht
Grundbedinaima . ?In-
geböte mit Photoaraphieunter Nr. Ẑ Z7M tm sie
. Bad . rrieim .

Maikammerer

Naturwein
gute Qualität, feine 31ume,

die Ltterflasche versteuert zu
Mk . 9 50
Flasche leihweise

empfiehlt
Nax Hosifibyirger

Weingrosshandlung :.
30 Kronenstrasse 30

und
124 a Kaisersfrasse 124a .

100,000 bg schwarzer

Stadiel - Drmf

in Rollen , tu kleineu und ariberen Posten, hatabzugeben. 18390
S . Nachmann ,Karlsruh «. Tel. 2046 . Filiale Tsrlach . Tel. 430,

Lelfükik KöiiijOch

Verarbeitung von Ölsaaten
M«»t«U - » onA »? » t»s ftr \

Mohn
Breit « « u . « «« »tas für

Repa
®« f . vorgeschr. Mablschetne find mtt»

zubringen . «9l>aa

B ^ t4e5 * iera
gibt im Detail » . Wieder¬
verkauf ab . iar>! 3e " ss, &s8 -

1r ~

ZliZÄ -ZtlM .
ES werden best. Herren

»k out bürgerl. Mittag -
sittasacKm

Ä ie Gebisse
werden fortmährend an-
aeknuft: zahle höchste
Preise 13M ?.Stoekcr .

ü? nltifir. 4 , Hi .!terh. II.
Wäsche

'

»mit wakchen für zu
Hauke wird noch anac-
noinmen b . Frau MÄLer.M !i >!tb »ra . Getoclftr . ist.£ ! Ii« .. ii . St . l . S514 «2

MeLeSeckirtell
und Leber darauf sind
etngetrossen und ab, »-
aei!cn . ev . noch zu Nicht-
Preisen : auch Bvreals ,braun Kalb- und Rind -
leser ist etwas ?,u Iwcn
Lutaten und S'.' erkzeug,

Hebeiftrave ZS beim Rat -
baus . 13567

Kartenbriefe
mit Einläse per 1000 St .
•« 12 .— in nur arvtzeren
Posten zu verkaufen .Josef iititott , Ä .'ark »
grafenstr . 30a . 324690
Schweizer

Stumpen
Marke „Flora^ it .. bat
billigst sit offerieren

Diesl . Dn ^ lach ,t ch . . .igarren u . TabakKdla .
e ! .. 484 . ä ""

TüÄitLer VSckernietktzr
sucht Cut gebende

ßäcKcrei
mit oder ohne Svc ^crei-
>>andlnn»> zu kaiiien oder
i>u vachtcn . Angebote
unter Nr. £332747 au die

fiter oder auswart ? an
verkehrsreichem T-lati ,u
kauten aeiucht . Anaebote
unter Nr . B514W an die
Badikcbc Vrcsse e^öetea

Kleines , gut acns . utcS
mit Stallg ..

ar .Garten , etwas Land n .
Wies ., schön. Laie z. kauf ,
«es. Äng. m . aenau . « na .
kl . B. co 43 Haaseiistein
& .®e# l«r, Hambnrn 1,Breitestr . 34 !3l!. « 18?n

ITord. 118-,
auch revarainrbedürstig ,sn kanfen
a » s« ^ i . Postkarte an
TratitBfcner , Karlstr. 09 .

Gasherd
gut erhalt ., ? vö , 3 klamm .
t . lau » « ewwt . f . Jcfcr .Kaiserallee t>5. IV .

Z » kauf. - e !»chl ,-J^4ü83
3 : 533 Tp « 2ip © f'(< rechtsgewunden .Etoik-
höhe 3 m , 1(1 - 20 Tri '. tc .Schmidt ^ tlferttr . 81 .

Drililnae
und BüchSilinten. ae-
brauch! . :.ü kituftit nt>
flicht. Angebote Witt. Nr
Ä24K98 on die .Badische'FrcfTc -' erbeten

Hänserverkank :
Sosort beziehbar Villa
mit i ? wimmern in
schönsier Lage hier, Ge-
sch?!stS !ia '.iS , mitte der
Slaöt , S !» Zinimerwohn -
uns. Laden , elektr. Bs-
leuchtuug. bocheleg . ein-
gerichtet. mehr-GeschLitS »
u , Privathäuser hier u .auswärts. Bäckereien u .
Kaffee . Näh . Ä. i£t «6.
^ddringersir 86,» . ¥t"w'

und
seidVsk, . -« n !üikfe!

Jäger» oder Jnf .»MiiSe
,>l tauf . gek. Hir .chftr. int ,
Reckcrma » » . S85HH1

iiirptiWolier
ob . erftCI. Zmitation zukaufen gesucht . W»if.
WerdervI. S1 . lU . 32474f»

iki § P880 : 100
zu kaufen gesucht . Gesl.
?ina . an 3S . Sa» «rn>aS .
WieSloÄ i. Hek 'el -
nasse ? !>. SM742

Ein (tut erhaltener
KiZlderiiegWagen

fof. zu kauf . ges . ZS47ZZ.S .1
Bender . Kaiserstr. 57 ll.

tvttiezSj . Bettwäsche
ju kaufett gesucht . Ana
an SOsvitttm , Rudolt -
strasze 23. II . erb. S24081

Gebr . Pianino
Sit kaufen «es . PreiSan
geböte unter Nr. Z24S0g
an die . Bad . Preffe " erb .
Scfctt znlmitngekÄ !
neu oder wenig ge¬
brauchte, erstklassige

M
Angebot unter Angabe

des Fabrikate » , Preis u .
Erhaltung an » aasen »
stein & Vogler A . - G ^Karlsruhe unter ? 4458 .

Schreibmaschine
m . Stchtschriftzukaus .ges.A««« st Kövser. Freibxr«» ilenbabnitr . 7. 3ü470ft
ieier - RrüschkMiiM ,' ragkrast8—12Ztr., gebr.od , neu , sofort zu kaufen

gesucht . B'>1182« »ttsckalk. Kurvenstr . 1f>.

m
für Gas. Walser n . Feld -
'J >'"JStSJ u kauf , gesucht .« a»U « (fcmibtA Boss .,Oebelslr. » 1US8

Fässer
aller Art kauft « 1010

iassa
Teles . 7107 Heustr. 0.

WWastS - Herii
« oft . aut erBalten .laufen gesucht. Angebote
über Grüft« mü> Vttti
Stf & t & £ Wf

SamAvn

kaust Mes !
Getra «. Kleider . Wäfcke .MSbel . Vetren . Stiefel
kltch0iö- -l.SilötrN !,res
Aoiö- ll .Süber - MZlzeü
Brillant«« . Uhren , RäH»
ntofchinctt , SaSrrS4tr ,TevviSe. jr . ic .. zu denk¬
bar besten Preisen .
Saran

'
s iüÄßisg« !

RndoUst- . 23 . N« -

Mmn ®
Vorort von Karlsr..
ca . 1800 c,m . sofort
zu verkaufen .
Gesl. Ana . unt .Bl,1278 |j
an die » Bad . Presse'

^»ute Netten
mit bob . L>auvt . mit Tr,.
Nokibaarmatratien. mit
und obne Federbett, ein -
?elne Matraden it . Fe¬
derbetten . Kleiderfchritnte .
?lia ?ch?nm!«ot>en . Nacht-
tische. C2 it . rj Zlmimr -
«. Kiichentische. Küchen»
schrilnke . Ts 'a , Dvie» ?l
in versch. »kteken . Tru»
meau. Messina -Znalam» !
für Gas u. Slektr. der-
kauft billig. An» n . tü ' rk.T . Gutmann, Ru^ olMr .Nr . 1? . 051506

1 Plüschp- rtiiinr. Por¬
tieren T' is^c . » lÄhle.
W « l» ?o« m,ds A -Ii-er .
S!er<iSied . » - verk.
<'ä« kner , BiS .narckstr . s!.
Nachmittags anzusehen.

Zn verkaufen : <H«t«
Bstlslelle .

Noft . Matrabe , Polmer ,neu aufgerichtet, Ititrig .Schrank, zus . 200 St.
Tavezierwerkst . Wunsch ,324747 So -ienktr . 12. ,Vo .1 8—11 11. 2- 6 nsr . j
1 ,V

eÄ 4J
Werfarafettfir . Ma bei

Haber . Ä24v ^g

alte ? « ild.
dingen. i'"!
iMKWS
glKÄSiS

unt K die 2?ab^ w ' ,^ c.
Fri

'edenLwagen

soft ?
Ovvel. 7= l6 J"| '

jitie«j;denSware, * ' ' ^ i, g
form obne Ä"
fort billia ab»uo ^
criraaim i« J «10»',
schalt «um «»»»" ' ("itv

SU oettf. «f *of *
Anonitciift "- SL. —

^ ut erUölteiif̂ ^ -
Sracfief '. J°$ i F<
mann geeignc' .str .
kaufen .
5 . Si . ? ehr >«V '

Ratioual - K ^ .

ssalfes
ver ^ « ab««t °-D^ ^ Ä
« nifttf« ._-4. —r ' .S»

?5S ? ^ r ;| | S
Äcjan

ŝ ttxcn ' U.X ^
-

m . Gummi . ,u ^rad «ummi biU
koufeu. öiicb » »a^50̂
( (Äcrlingeii A
Mit n ' &abrf 'Z
laltviicS , SltUjabtll. Z. ? - rkauf .
na»
St3fferilratvLi >-^ S
"

VerkäuKicb ^ ^, ^ÜCIIUUIUW
Fahs *«*

^
mit Gilmuiibcr - xtt '
Röcktrittbr.
2« D !ark . « cstc»M ^Eitel .

M - 700 "Uct, ^ V: M'^
zu verkauf.
lohnend . .Mr .« ederverk- n^ k̂

gsi ™

Brauerei
in Siidbaden mit alter
treuer Kundschaft , noch
ai, » dehnnngS,äi>ia. MW
HIltr . FriebenSauSltoft ,neuzeitlich eingerichtet,
Familienverhältniss . hal-
der st» «erkassen.

Reflektanten belieben
ihre Adresie unt . 0953a
an die . Vadifche Presse'
auszugeben

In einem Städtchen,da» von einer in der
Nähe liegenden <?rokstadt
häufig besu.̂ t wird , ist
die»eftre«»m« ierte . a« t-
netzende

Wh Ktül
mit aataebender . maschi¬
nell eingerichteter

Metzgerei
zu verkaufen . Da? An-
wesen if; neu , »er Um-
satt an Wein sei«
Fremdenitmmer dabei,

Angeb. unt . Nr. » 8Z7Z7
an die » Vad. Presse" erv .
Fabrik - Anlage
in Billins ««
verkauien .SranZ Jos.

( Baden »u» 88767
Rie ««sr.

Für £ <{>*[Jtfcemetjt«
oder JtaxfmsNK .

an Obcrbaden ill W» b».
u . « esch»lt»tiau« . aroft .neu. mtt fchdnem Barten
u . Obstbäumen , i . M.Kolonialware»- » . Wla -
schenbierddla . . urnftände-
balber zu verlausen, « e-
sonder « noch geeignet Mr
Manukakturivaren . t>er-
ren- u . Damenlrbnetderet .» ulgeschäf «. Trauerartikel
ulw . Da v . allem nichts
am VlaLe. völlig kon -
knrrenzlot. Anaebot»
unt« ftr . m6« « ab hie

» reffe» adiscbe rebttm .

Hochhäuytig . Vett
mit Patentrost u . Steil.
Nohbaarmatr .. einz . Rö -
^ e . Sow . Kücheuschrank ,
Tisch, ? ch'ilischaft ^bereits
neue A » !d«»aschins von
100 A an . Nachttisch 10 -* ,SlCT>?»f*!i>r*» afien mit
Dach Ottl .j , verk. SM2675

Sftanf , Au- ii . Verkauf ,Srelnftr . 7 im Hof .
tZrr! »us« :

1 zweilchläfriaeS , kom-
plett . mtit . 1 O»»»tisch
mit 3 Stühlen, 1
tisch und i Spie »« l.
Händler verbeten . An-
»ulehen von 2 — 4 Uhr
mittags .^vvoer. Nclkenktr. ?>s.
5 . Stock. '351546

"
iii Stüct

Lagers
18- 20 ^ d- lt-rd-

^Wein» «'''
nct, bat icfor .

Otitis «
»Hotel
Mandoiine K -K

Tlt,wcibai ' V . .^ A
au verianic » . 1SJ,
£ rcii *flraft^3 — u
MSveZimmeA .'-
sowie
£ ilüci
gefall

BMI

,& « %?' S
ISÄ

*
« ?

billig zu F & TutäSonntagS blshx Ä j7f
"

D !» l» «!! at . » Schreibtisch.
eich. w . neu . 8 eckig. Tisch ,« chräuke . Kommode ,Stakete. 1 tiir . Schrank,fand.. 1)0(61). und andere
kompl . kletien mit uud
ohne Roi<baarmatrad«n .
4 'U m La »«er SSanS»
» tren , Oel«e» i>l» e ,
Sorfer , billig zu verkauf,

«»husfcer , STtöbelge»
schäst, Litdwig - Wilhelm -
ftrafte 18. SBS1528

Rtt verkaufen :
fauv. Betten mit Rost .
Matratze u . Keil v ISN
M an . gleiche Betten -n,
u . obne bobem Sauvt .
eis. ? inderl-et«stellen . 1-
n . iillr . SchrSnIe in all.
VreiSlag . . Bücherschrank.
Sammobe, Küchen- und
>iimmerttsche . Küchenein -
rlchtung . .einz KSchen-
schränke. W -ifch 'nmmnve .
versch. arokeS » r » n.
k t al» Akten» oder
WelftzeuafchrSn 'e . « lüf« .
diwan S»f« . Ckialsef»».
«ue. 2 sebr schöne Wfll« .
"»»ntftuie « m . « llldlen.
s« 0ne » Büfett . « tl>»lc.
Bertik » . » ondnLdin » !« !-
ne . Trumeaur, seiner« lüfchte»» ich SX4 .«> m .
2 (kltschrlnke . Billard m .
S QueueS v . 3 Kugeln
lb0 Jt . « alter. MSdel«

Sudtvig-Wilbelmlirafte
Ar 5 . v !14«

VorjeFanBauten , ?!abie
und alte Knuv -

bUitter wcröe » billigst

Meeftl I
Ein ge¬

brauchter

gÜSTüiSX «K

ipM ' fäi
Tüllstor , .mttKjitlM

*Sit verkl.:
^a-tenllcw .
;>
Sansstricken «

1 fl< rA
ffirS 'SÄ ;

Elegant .
^

lCovercoat»

SS3
°
A

"
K

S3 .& » l
W

"""
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